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Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

Kostenfreie Bewertung und 
professionelle Vermarktung 

Ihrer Immobilie
Seit über 40 Jahren Ihr 

Immobilienmakler für Wuppertal
Telefon: (0202) 450145

info@hesa-immobilien.de

SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestr. 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02/66 06 07
Mobil: 01 76/34 43 49 70

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Professionelle & günstige
BAUFINANZIERUNG
s über 25 Jahre Erfahrung

s Beratung zu allen Fragen rund
um den Kauf Ihrer Immobilie

s gemeinsame Besichtigung Ihrer
Wunschimmobilie

s Unterstützung bei den
Preisverhandlungen

s Zinssicherheit über die gesamte
Laufzeit

s Wir finden den günstigsten Zins
mit dem besten Konzept

Auch Privatkredite 
zur freien Verwendung!

BAUFINANZIERUNG
professionell & günstig
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Nur noch wenige Restkarten
- jetzt zugreifen!

Auch kleine Anzeigen fallen auf!  cronenberger-woche.de/werbung

Am 15. Dezember steigt die zweite Auflage des „Hüttenzaubers“ in der Ortsmitte. Ein Besuch des weihnacht-
lichen Marktes in der Dörper Hütte, den der Cronenberger Heimat- und Bürgerverein (CHBV) im letzten Jahr
erfolgreich aus der Taufe hob, lohnt sich – wie sich bereits in dieser Woche zeigte: An den beiden Bäumen an
der Bushaltestelle „Rathaus“ wurden Lichterketten angebracht – damit wird in dieser Adventszeit etwas mehr
Lichterglanz im Dorf herrschen, zumal auch defekte Lichterketten in den Bäumen entlang der Rathausstraße
repariert wurden. Die Kosten für die Weihnachtsbeleuchtung im Dorf beziffert CHBV-Chef Rolf Tesche auf
rund 4.500 Euro. Die Illuminierung eines Haltestellen-Baumes sponserte die Stadtsparkasse, die restlichen Kos-

ten konnten aus der Erstauflage
des Hüttenzaubers 2017 finanziert
werden – Grund genug, für den 15.
Dezember ein Besuch des Weih-
nachtsmarktes in der Dörper Alt-
stadt einzuplanen und sich Glüh-
wein, Bullebäuschen & Co. richtig
schmecken zu lassen…! Auch für
die Hütte hat der CHBV übrigens ei-
ne Adventsüberraschung geplant…

Dank Hüttenzauber: Mehr „Lametta“ im DorfLiebe Leser

T ermine mit Kindergar-
ten- oder jüngeren Schul-
kindern sind oftmals eine

besondere Herausforderung.
Schließlich sind die „Stepp-
kes“ noch nicht so recht diszi-
pliniert und haben zumeist
auch nicht die „Kondition“
für ein etwas längeres Presse-
gespräch, sondern „wuseln“
irgendwann durcheinander…
So auch in dieser Woche beim
Treffen mit Neuntklässlern.
Obwohl es nur zehn Schüler
waren, wenn die fast alle
gleichzeitig Antworten ge-
ben, dann kann man schon
einmal den Überblick verlie-
ren, erst recht wenn man mit
altersgemäßen Hördefiziten
„gesegnet“ ist.
Entsprechend sollte ein Jour-

nalist deshalb bei einem Tref-
fen mit Schülern die Regie
übernehmen und mit klaren
Ansagen das Gespräch zu len-
ken versuchen … – eben wie
ein Lehrer oder daheim mit
dem eigenen Nachwuchs. Das
bewährte sich jedenfalls beim
Gespräch mit den Neuntkläss-
lern am Montag: Einige der
Schüler signalisierten ihre
Antwortbereitschaft sogar
mit dem erhobenen Arm –
geht doch und war dann
auch verständlich…!
Die Höchst-Herausforderung

der Woche war jedoch das
Treffen mit den „Trassenloe-
pern“: Die 16 Damen, die sich
wöchentlich treffen, um über
die Sambatrasse zu laufen,
trafen sich diesmal, um wie-
der einen Nadelbaum an der
Trasse weihnachtlich zu
schmücken – eine tolle Aktion
(mehr dazu auf Seite 3)! Beim
Foto-Termin mit der CW indes
waren sie kaum zu bändigen.
Trotz aller „Ordnungsrufe“
und „Regie-Anweisungen“,
es war ein „Plauder-Gewirr“
und eine der unterneh-
mungslustigen „Loepern“
„tanzte“ immer aus der Rei-
he, mindestens! Obwohl es
am Cronenberger Bahnhof
knacke-kalt war, da kam man
wesentlich mehr ins Schwit-
zen als mit den Neuntkläss-
lern…
Nutzen Sie das Wochenende

zu einem Trassen-Spazier-
gang und erfreuen Sie sich an
dem Weihnachtsbaum im Be-
reich Wilhelmring. Aber las-
sen Sie bloß Kugeln & Co.
hängen! Sonst bekommen Sie
es mit den „Loeperinnen“ zu
tun – und kommen dann
ganz sicher ins Schwitzen,
Ihre Cronenberger Woche

Ortskern-Planung: Dezernent
berichtet in der BV

Die Bezirksvertretung (BV) Cronen-
berg tritt am kommenden Mitt-
woch, 28. November, wieder zu-
sammen. Im großen Saal des Städti-
schen Altenheimes Cronenberg
werden dann ab 19 Uhr insgesamt
13 Tagesordnungspunkte Thema
sein.

So wird es zum Beispiel an der
Herichhauser Straße 21b um die
Ortskern-Planung gehen. Nachdem
die Anträge der vier Cronenberger
Bürgervereine und des Mitmach-
Netzwerkes „Cronenberg will
mehr!“ in dieser Woche endlich
Thema im Rat waren und die Stadt-
verordneten die Verwaltung mit
der Prüfung von Finanzierungs-

möglichkeiten beauftragt haben,
hat sich als Berichterstatter in der
Dörper BV der zuständige Beige-
ordnete Frank Meyer angesagt. 

Zudem steht in der BV-Sitzung
auch ein Sachstandsbericht der
Wuppertaler Stadtwerke (WSW) zu
den laufenden Baumaßnahmen im
Stadtteil auf der Agenda. Daneben
wird sich das Stadtteilparlament
mit dem Spielplatz Wilhelmring,
der ALDI-Erweiterung in Unterkir-
chen oder auch einer ganzen Reihe
von Zuschuss-Anträgen von Verei-
nen oder Institutionen an die BV
beschäftigen.
Zuhörer sind zum öffentlichen Teil

der BV-Sitzung zugelassen.

Seilbahn-Entscheid: Rats-
Votum erst im Februar 
Ob es einen Ratsbürgerentscheid
zur geplanten Seilbahn geben
kann, das soll nun die Verwaltung
prüfen. Diesen Auftrag erteilte der
Stadtrat am Montag mit den Stim-
men aller Fraktionen – lediglich die
SPD enthielt sich. 
„Bürgerbeteiligung heißt nicht, die
Bürger entscheiden zu lassen“,
stellte SPD-Fraktionsvorsitzender
Klaus Jürgen Reese heraus. Mit der
Bürgerwerkstatt (die CW berichte-
te) habe man bereits die „inten-
sivste“ Form der Bürgerbeteiligung
durchgeführt. Darüber hinaus sehe
die Gemeindeordnung keinen Bür-
gerentscheid bei Angelegenheiten
vor, welche die Planfeststellung be-
träfen, so Reese.

„Das Thema ist höchst umstritten
und spannend“, begründete FDP-
Fraktionsvorsitzender Alexander
Schmidt seinen Antrag – daher sol-
le man die Bürger mit ins Boot ho-
len. Die Abstimmung über die Fra-
ge, ob das Projekt Seilbahn weiter
verfolgt werden soll, verschiebt
sich derweil weiter: Statt im De-
zember werden die nötigen Infor-

mationen aus der Verwaltung wohl
erst zur Ratssitzung im Februar
2019 vorliegen.

Ex-MdB Ursula Lietz
gestorben Seite 3

Trauer:

Europa-Park-Karten
zu gewinnen Seite 7

Glück:

Theaterpreis für
Lara Sienczak Seite 9

Jubel:

Silke  Weustermann
holt Titel Seite 11

Freude:
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Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben,

war’s Erlösung.

Magdalena Gigl
geb. Kraus

* 30.6. 1944        † 13.11. 2018

Traurig, aber dankbar für die Erlösung nehmen
wir Abschied von meiner geliebten Frau, 

unserer guten Mutter, Schwiegermutter und 
Oma, die wir nicht vergessen werden.

Sepp Dieter
Sabine und Karsten

mit Jana

Heidestraße 30, 42349 Wuppertal

Die Beisetzung der Urne hat auf Wunsch
der Verstorbenen im engsten Familienkreis 

stattgefunden. 

Im Meer des Lebens,
im Meer des Sterbens,

in beiden müde geworden, 
sucht meine Seele den Berg,

an dem alle Flut verebbt.

Wir nehmen Abschied von einer starken Frau,
die nicht immer den einfachen Weg gewählt hat

und die in Ihrem bewegten Leben viele Freunde hatte.
Die Richtigen erkennt man leichter,

wenn das Leben schwerer wird.

Ursula Lietz
geb. Hohrath

* 19.6. 1940         † 11.11. 2018

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter,
Schwiegermutter und Großmutter.

In Liebe und Dankbarkeit:

Martin und Christiane
mit Juri und Timo

Familie Lietz, 
Karl-Greis-Straße 7, 42349 Wuppertal

Die Beisetzung hat in kleinstem Kreise stattgefunden.

Das Sichtbare ist vergangen, was bleibt 
ist Liebe, Dankbarkeit, Erinnerung.

Herzlich danke ich allen, 
die sich in der Stunde des Abschieds von 
meiner lieben Frau mit mir verbunden 
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Friedhelm Jansen

Wuppertal, im November 2018

Wenn wir unseren Körper verlassen,
frei von Schmerzen und allem, was uns quälte- 
dann können wir, leicht wie ein Schmetterling,
heimkehren zu Gott.

Ursula Mattiesson
geb. Weber
* 10.1. 1937      † 16.11. 2018 

Wir sind sehr traurig, aber dankbar für die lange gemeinsame Zeit:

Bettina und Christiane
Jana, Ben und Mia
Stephan und Oliver

Familie Mattiesson c/o Bestattungen Kotthaus
Lindenallee 21, 42349 Wuppertal

Die Beerdigung hat am 22. November auf dem 
kath. Friedhof Cronenberg stattgefunden. 

 
  

 
 

Cronenber
Kirchenge

angelisc

TERMINE
EvAKTUELLE

 
  

 
  10:30.,

 10:00.,
 11:15.,
 10:00

r
m
c

.,

he
meinde
g

erg.de

 
  

 
  02.12..,So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .eamTe Hoppe + .r.

, Kirchenmäuse,odemuskircheNik
 02.12..,So . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ceasar.r.,Reformierte Kirche
 25.11..,So. . . . . . . . . . . .Abstiens. Hoppe/Pfr. Pfr,odemuskircheNik
 25.11..,So. . . . . . . . . Ceasar.eigler/PfrW Pfrin.,Reformierte Kirche

eitssonntagEwigk

 Pfr

Pfr T

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenb

 
  

 
 

Gisela Jansen
† 25.10. 2018

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

was müssen wir uns nicht alles anhören: Das
Gerede der Nachbarn, die sich das Maul zer-
reißen über den Mieter von nebenan, der
einfach nur anders aussieht als andere; den
Tratsch der Obstverkäuferin auf dem Wo-
chenmarkt, die alles besser weiß; den Chef
bei der Arbeit, der uns mit seiner Nörgelei
auf die Nerven geht … – anstrengend ist
das. Da ist es manchmal wichtig, die Ohren
auf Durchzug zu stellen – oder gut zu über-
legen, was wir uns anhören wollen und was
nicht.

Mich erinnert das an den Schüler, der auf-
geregt zu seinem Meister kam – viele von
Ihnen werden die Geschichte schon kennen:
„Hast du gehört, was die Leute reden?“
„Moment“, unterbrach ihn der Weise.
„Hast du das, was du da gehört hast, schon
durch die drei Siebe gesiebt?“ „Drei Sie-
be?“, fragte der Schüler verwundert. „Ja,
drei Siebe. Lass sehen, ob das, was du ge-
hört hast und mir erzählen möchtest, durch
die drei Siebe hindurchgeht. Das erste Sieb
ist die Wahrheit. Hast du alles, was du mir
erzählen willst, geprüft, ob es wahr ist?“
„Nein, ich habe es gehört und …“ „So, so!
Aber sicher hast du es mit dem Sieb der Gü-
te geprüft: Ist das, was du gehört hast –
wenn es schon nicht als wahr erwiesen ist  –,
wenigstens gut?“ Zögernd sagte der Schü-
ler: „Nein, das nicht, im Gegenteil.“ „Aha“
unterbrach ihn der Meister. „So lass uns
noch das dritte Sieb anwenden: Ist es wirk-
lich notwendig, mir das zu erzählen, was du

gehört hast.“ „Notwendig nun gerade nicht
…“ Da lächelte der Weise: „Wenn es weder
gewiss wahr noch gut noch notwendig ist,
so lass es begraben sein. Belaste dich und
mich nicht damit!“
Menschen, die unter Schwerhö-

rigkeit leiden, müssen sich das
dumme Geschwätz anderer
nicht anhören. Sie plagt ein an-
deres Problem: Inmitten von
Menschen fühlen sie sich schnell
isoliert und missverstanden.
Beethoven war bereits als 28-
Jähriger schwerhörig und auch
deshalb kein einfacher Zeitge-
nosse. Die letzten Jahre seines
Lebens war er sogar taub – eine
echte Herausforderung für den
hochbegabten Musiker. „Wie
ein Verbannter muss ich leben“,
soll er gesagt haben. Hören ist
eine wesentliche Grundlage der
Kommunikation, und wenn Menschen in ih-
ren Beziehungen nicht mehr zuhören kön-
nen und wollen, führt das oft zu Konflikten.
Eheberater wissen das sehr genau. Paare,
die zu ihnen in die Beratung kommen, er-
mutigen sie deshalb, das einander Zuhören
neu einzuüben. Denn nur wem zugehört
wird, der wird auch beginnen, sich selber
genauer zuzuhören, und wer sich verstan-
den fühlt, bringt mehr Verständnis für sich
selbst auf. 

Wenn das Hören also so wichtig ist in der
zwischenmenschlichen Kommunikation,
warum soll es dann in der Beziehung zu

Gott anders sein? Auch im Glauben geht es
wesentlich um das Hören. „Höre, Israel“, ist
im Alten Testament eine Einladung Gottes
an den Menschen. Unzählige Male begeg-
net sie uns in der Heiligen Schrift. In vielen

biblischen Texten bildet sie die
Einleitung zur Aufforderung,
Gott, den Herrn, mit ganzem
Herzen, mit ganzer Seele und
mit ganzer Kraft zu lieben. Die
Botschaft ist eindeutig: Wer ein
liebender Mensch werden will,
muss zuhören können. Wer
glauben möchte, sollte ein Hö-
render werden.

Gott möchte sich mir mitteilen.
Er hat mir etwas Wahres, Gutes
und Schönes zu sagen und ruft
mich in seine Nähe. Um auf Gott
zu hören, muss ich bewusst mit
gewissen Beschäftigungen auf-
hören. Im sogenannten Bibeltei-

len kann ich so etwas gut einüben: Ein Text
aus der Heiligen Schrift wird vorgelesen. In
der sich anschließenden Stille hört jeder da-
rauf, welches Wort oder welcher Satz ihn
besonders anspricht. Erst dann kommt die
Gruppe über das Gehörte miteinander ins
Gespräch. Gott ruft und beruft uns in seine
Nähe. Er hat uns Wichtiges zu sagen. Damit
wir es nicht überhören, ruft er uns zu: „Hö-
re!“

In diesem Sinne darf ich Ihnen eine gute
kommende Zeit wünschen.

Winfried Breidenbach

Winfried Breiden-
bach ist Pfarrer der
kath. Südhöhen-
Pfarrverbandes.

Gut wohnen im hohen Alter
Ev. Gemeinde Cronenberg. Die dritte Veranstaltung im Rahmen der
Reihe „Wunsch(t)räume im Alter – So möchte ich leben und wohnen,
wenn ich älter bin“ der Evangelischen Gemeinde Cronenberg und der
Katholischen Gemeinde Hl. Ewalde findet am 29. November im Zen-
trum Emmaus statt. Ab 19 Uhr wird es an der Hauptstraße 39 mit Karin
Nell von der Evangelischen Erwachsenenbildung Düsseldorf um das
Thema „Vorsorge – Gut leben und wohnen bis ins hohe Alter“ gehen. 

Pfarrer geht – was dann?
Hl. Ewalde. Der Gemeinderat der Katholischen Kirchengemeinde Hl.
Ewalde lädt am kommenden Mittwochabend, 28. November, ab 19 Uhr
zu einem offenen Gesprächsabend ein. Das Thema im großen Pfarrsaal
an der Hauptstraße 96 lautet dann „Was ist notwendig, um Gemeinde
Jesu Christi zu werden und sein zu können?“ 

Hintergrund der Diskussion ist der Umstand, dass sowohl Pfarrer Win-
fried Breidenbach als auch Gemeindereferentin Cordula Krause im Jahr
2020 in den Ruhestand gehen. Ob es danach noch einen leitenden Pfar-

rer auf den Südhöhen geben wird,
ist fraglich.

Gottesdienst &
Versammlung

Ev. Gemeinde Küllenhahn. Das
Kirchenjahr endet an diesem Wo-
chenende mit dem Ewigkeits- oder
Totensonntag. Dabei wird neben
dem Andenken an die Verstorbe-
nen in vielen Gottesdiensten auch
zu einem bewussteren Umgang
mit der Lebenszeit ermuntert. Die
Evangelische Kirchengemeinde
Küllenhahn lädt am Ewigkeits-
sonntag, 25. November, um 10
Uhr zu einem Gottesdienst an die
Nesselbergstraße 12 ein. Im An-
schluss findet die alljährliche Ge-
meindeversammlung statt.

Adventskonzert mit dem NCC
Ortsmitte. Zu einer festlichen „Adventlichen Abendmusik“ mit zahlrei-
chen Mitwirkenden lädt die Evangelische Gemeinde Cronenberg am
ersten Advents-Samstag, 1. Dezember, in die Reformierte Kirche ein. 

Gemeinsam mit der Heinrich-Schütz-Kantorei aus Vohwinkel wird ab
17 Uhr der Neue Chor Cronenberg (NCC) adventliche Chorsätze von
Andreas Hammerschmidt, Johannes Eccard, Johann Crüger und Micha-
el Praetorius sowie zwei Adventskantaten von Johann Sebastian Bach,
„Nun komm der Heiden Heiland” (BWV 61), sowie die Kantate „Lieber
Herre Gott, wecke uns auf“ von Johann Rosenmüller vortragen. 
An dem Konzert wirken zudem Jutta Hotz (Sopran) und Arian Stettler

(Tenor) als Solisten sowie Achim Maertins an der Orgel mit. Es spielt
ein Instrumentalensemble aus Studenten der Musikhochschule Wupper-
tal. Die Gesamtleitung haben Achim Maertins und Martin Ribbe inne.
Der Eintritt an der Solinger Straße 2 ist frei, eine Kollekte erbeten. 

Gottes Wort
besser hören

Ev. Gemeinde Cronenberg. Got-
tesdienst-Besucher mit Hörgerät
werden in der Reformierten Kirche
ab sofort das Gesagte klarer ver-
stehen. Denn eine in der Kirche an
der Solinger Straße 2 installierte
Induktionsschleife sorgt dafür, dass
der Ton während der Predigt oder
bei Sprachbeiträgen über die „T“-
Einstellung direkt auf das Hörgerät
gelangen kann. Das Gesprochene
kann klarer vernommen werden,
weil durch diese Technik die
Raumakustik umgangen wird und
Hintergrundgeräusche nicht mit-
verstärkt werden. Fast alle Hörge-
räte haben diese Funktion.
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Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:
WILLY SCHEIDER GMBH & CO. KG
Gerstau 18, 42857 Remscheid

www.autohaus-scheider.de
Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tischler-
Meister

Bau 9 Möbel 9 Innenausbau
Reparaturen aller Art
Tel.: 01 52/ 24 69 00 00
Email: martin.giesen@wtal.de

bio

Kemmannstr. 15, Cronenhof • T. 6 95 84 83 • www.trollbrot.de

Ihre Bio-Bäckerei aus Cronenberg

• Christstollen/auch in vegan

• div. Weihnachtsgebäck
z.B. Elisenlebkuchen, Mandelgebäck, Printen

Neu:

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  8.00-18.00 Uhr
Mi. 8.00-12.00 Uhr
Sa. 8.00-13.00 Uhr

Unverpackt-Sortiment mit Getreide, Flocken
und Müsli - bitte bringen Sie Ihre eigenen Behälter mit!

Herzlichen Dank
sage ich allen, die sich in stiller
Trauer mit mir verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit mir Abschied
nahmen.

Ralf Itter

Wuppertal, im November 2018

Edith Itter
†  5.10. 2018

Auch kleine Anzeigen fallen auf!  cronenberger-woche.de/werbung

De Penn en der Stu-ew (Teil II)
Ede Huusheer dann noch sait: „De Penn
häu-elt dat Huus alleng opreit, dat Daak
li-et owen dropp, dat es suvöl wie en gan-
zen Stock„, schöw Ömmes denn Penn op
Sit, dat Huus fiel beni-en, wir hätten et
quitt.

Widder vertau-elt he dann, vier kleng
Kämerker, wo mer kann koken, eten,
schlopen, wohnen, dat Lewen dät sech

früher för ne Familleg he-i lohnen, ganz beschi-eden en der Ver-
gangenhi-et, dat wor ewes die „gu-ede, aule Tiet.“

Dösses Bergesche Huus em Öwerschten
Dall, dat mot on sall der nächsten Gene-
ratiu-en noch gehüren, met Allem, ob
Penn, Fenster odder Düren. Hongert
Johr, dat wör noch ne lange Tiet, bes do-
hen es et noch reit, reit wiet.

Et Grete met sinnem Klaus send do
wohl geborgen, sie lewen hüt do met
wenneg Sorgen, sie drü-emen aldes van
ehrem Huus met dem Penn, denn se bi
sech dragen em Senn, em Öwerschten
Dall em Bergeschen Langk, usserem Herr-
gott gehü-et de Dank.

Edwin Markert

Vertäll merr i’enen ...

Mit Teil 2 endet heu-
te Edwin Markerts
„Vertäll“ vom „Penn
en der Stu-ew“.

Trassen-Baum geschmückt,
Advent kann kommen!

Am Dienstag griffen die „Trassenlöperinnen“ mal nicht zu ihren
Nordic-Walking-Stöcken, sondern packten Kugeln, Bänder und
Ketten in die Taschen: Auch in diesem Jahr rückte die sportliche
Damen-Riege aus, um einen Nadelbaum an der Sambatrasse zu
schmücken – damit den Spaziergängern in den kommenden Wo-
chen mitten in der Natur wieder eine weihnachtliche Freude „be-
gegnet“. Auch in diesem Jahr wieder hoffen die „Trassenlöperin-
nen“, dass sich die Trassennutzer an dem Weihnachtsbaum im Be-
reich Wilhelmring nur erfreuen und kein „Schmuckstück“ für den
Baum daheim „stibitzen“ – damit der „Kugelglanz“ über die Ad-
ventszeit hinweg ein Hingucker an der Sambatrasse bleibt…

Foto: (mko).

Sperrmüll in
der Ortsmitte

Cronenberg. In der Kohlfurth, der
Ortsmitte sowie von Kuchhausen
und Schwabhausen bis zur Kreu-
zung Cronenfeld wird am 27. No-
vember der Sperrmüll abgeholt.

Die Cronenberger CDU trauert
um Ursula Lietz: Die christde-
mokratische Politikerin, die für
ihr vielfältiges Wirken mit dem
Bundesverdienstkreuz geehrt
wurde, ist im Alter von 78 Jah-
ren verstorben. Lietz,die zu-
nächst als gelernte Medizinisch-
technische Assistentin und nach
dem Studium in den USA als
vereidigte Übersetzerin der
englischen Sprache tätig war,
trat 1983 in die CDU ein. 

Schon 1984 wurde sie im
Wahlkreis Cronenberg-Nord in
den Rat der Stadt gewählt. Die-
sem gehörte sie bis 1998 an,
von 1991 bis 1998 als Vorsitzen-
de der CDU-Ratsfraktion. Von
der Wupper ging sie dann an
die Spree: Von 1998 bis 2005
war Ursula Lietz Mitglied des
Deutschen Bundestags. Als Mit-
glied des Verteidigungsaus-
schusses war das Sanitätswesen
in der Bundeswehr ihr Hauptar-
beitsfeld. In dieser Funktion
kümmerte sich die Cronenber-
ger Arzt-Tochter zum Beispiel
im Kosovo oder in Afghanistan
um den Aufbau von mobilen
Krankenhäusern für die dorti-
gen Einsatzkräfte der Bundes-
wehr. 

Zudem war Ursula Lietz von
1983 bis 1992 Vorsitzende der
Frauen Union (FU) Wuppertal
und von 1986 bis 1992 des Ber-
gischen FU-Bezirksverbandes
sowie ab 1998 stellvertretende
Vorsitzende des CDU-Bezirks
Bergisches Land. Überdies en-
gagierte sich die Dörper Politi-
kerin als Kreisvorsitzende der
Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald (SDW) in Wuppertal.

Trauer um 
Ursula Lietz

Bürgerverein spendiert Lern-
Container für Grundschule

„Wir sind alle sehr dankbar“, freute sich Schulleiterin Angela Sy-
dow gegenüber Vorsitzendem Michael Ludwig und Beirat Jens
Thelen vom Bürgerverein Küllenhahn: Schließlich seien die Mate-
rialien für den Deutsch-Anfangsunterricht der Erstklässler nun
endlich einmal geordnet untergebracht, freute sich die Leiterin
der Grundschule Küllenhahn über die beiden Lern-Container, die
der Bürgerverein des Ortsteils der Küllenhahner Grundschule
spendierte. Dank der Bürgervereins-Gabe im Wert von insgesamt
1.400 Euro können die Unterrichtsmaterialien aber nicht nur in
Fächern von „A“ bis „Z“ übersichtlich aufbewahrt werden. Da die
Container rollbar sind, können sie auch problemlos von der einen
in die andere Klasse transportiert werden – das Kistenschleppen
für Lehrer und Schüler ist damit vorbei. Und, so freute sich Ange-
la Sydow: Aus dem städtischen Budget könnten nun andere wich-
tige Dinge für die Schule angeschafft werden – gebraucht wird
noch so einiges an der Küllenhahner Straße…

Foto: (mko).

artifleur Schau
im Showroom
Cronenberg. Zum „Adventsleuch-
ten“ lädt artifleur Auftragsfloristik
nach dem Auftakt in der Werkstatt
nun an die Solinger Straße 5-7 ein.
Im artifleur-Showroom am Bil-
stein-Platz sorgen Kränze, Geste-
cke, Deko & Co. am heutigen 23.
sowie vom 26. bis 30. November
jeweils von 10 bis 18 Uhr für Ad-
ventsleuchten. Am 24. November
und 1. Dezember hat artifleur von
10 bis 14 Uhr geöffnet..

Weiterer 
Einbruch am
Freudenberg

Wie erst jetzt bekannt
wurde, stiegen Unbe-
kannte im Zeitraum
vom 13. bis zum 15.

November in ein Einfamilienhaus
in der Straße Am Walde ein. Der
oder die Täter erklommen zu-
nächst eine Dachterrasse und he-
belten dann hier die Tür auf.

Im Inneren des Hauses wurden
die Räume durchsucht, ob und was
entwendet wurde, ist noch nicht
ganz geklärt. Wie in unserer letz-
ten Ausgabe berichtet, wurde am
13. November ebenfalls in ein
Haus in der benachbarten Straße
Am Freudenberg eingebrochen. 

Hinweise zu beiden Taten sind an
die Polizei unter Telefon 284-0
(Präsidium) oder 247 13 90 (Cro-
nenberg) erbeten.

Backen 
und Basteln

Ortsmitte. Schon erstes Weih-
nachtsgebäck gibt es beim Nach-
barschaftskaffeetrinken der „Kul-
turschmiede“ oder wird am Sonn-
tagnachmittag zwischen 15 und 17
Uhr An der Hütte 3 gemeinsam ge-
backen. Natürlich gibt es auch
Kaffee und Kuchen, um sich in ge-
mütlicher Runde oder beim Ad-
ventsbasteln untereinander auszu-
tauschen. Jeder Besucher darf
auch selbst etwas mitbringen.

Diabetes und
Übergewicht

Hahnerberg. An Betroffene und
Interessierte richtet sich der Treff-
punkt DiabetesHELDEN, der ein-
mal monatlich bei den Gesund-
heitsHELDEN an der Cronenber-
ger Straße 349 stattfindet. Am 5.
Dezember lautet das Motto ab
16.30 Uhr: „Diabetes und Überge-
wicht – wie hängt das zusammen“.
Der Eintritt ist frei, Infos gibt es in
der Hahnerberg-Apotheke.

Silvester im
Konzerthaus

Solingen. Die Komödie „Der Par-
tylöwe“ steht an Silvester im The -
ater und Konzerthaus Solingen auf
dem Programm. Zunächst gibt es
um 17 Uhr eine Matinée-Vorstel-
lung, die Soirée ab 21 Uhr bietet
indes ein üppiges Rahmenpro-
gramm. 

Nach einem Sektempfang bei
Pianomusik startet die Schauspiel-
Komödie. Im Anschluss lockt ein
exklusives Snack-Büfett, abschlie-
ßend startet an der Konrad-Aden-
auer-Straße 71 – eingeleitet durch
einen Mitternachtssekt und ein
spektakuläres Feuerwerk – mit
dem Live-Quartett „Papa’s Finest
Boogie-Band“ die Party-Nacht.
Karten für beide Vorstellungen
gibt es unter theater-solingen.de
sowie Telefon (02 12) 20 48 20.
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Arbeitsmarkt

Ich, weibl. (58), Industriekauffrau,
langj. Erfahrung, suche nach Verlust
d. Partners eine berufl. Beschäfti-
gung. Tel. 0176-62982348

Englisch-Lehrerin im Ruhestand für
Unterricht von Kindergarten-Kin-
dern (4-6 Jahre) 1-mal/Woche (je 3
Std.) gesucht. Kita Zwergenburg,
Kaisereiche 105, 42349 Wtal, 
Tel. 695 59 05

Digital Sales Manager / Mediaberater
(m/w) ab sofort gesucht. 
Infos: www.wupperguide.de/jobs

An- & Verkauf

4 Truhen, Eiche, Flachdeckel, datiert,
Tel: 0157 88392555

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-Hundekita.de
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Dies und Das

Garten-Parzelle m. Häuschen, Schor-
fer Str., abzugeben,
Tel. 0176-62982348

Das ideale Geschenk - das Gutschein-
buch „Wuppertal und Umgebung“
mit vielen Restaurant-Gutscheinen
ab sofort erhätllich bei der Cronen-
berger Woche. 

Karten für das Weihnachts-Konzert
des Männerchors am 16. Dezem-
ber ab sofort erhältlich bei der
CW, Kemmannstr. 6, Tel.: 4781100

Wer spielt mit mir 1x pro Woche nach-
mittags Rommeé Tel.: 40621

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kurse & Unterricht

Kostenloser Info-Abend (Health talk)
über Vitalistische Chiropraktik findet
statt am Montag, 10. Dezember und
Donnerstag, 6. Dezember statt. Mail:
i n f o @ c h i r o p r a k t i k - i n -
wuppertal.de oder Telefon: 0202-
72520359

Engl. Lehrerin ert. Nachhilfe,
Tel.0202/3099849

Geschäftsanzeigen

Haus d. Schönheit 10% f. Neukunden
Fußpflege /Fingernagelmodellage
Tel. 0202/4303785

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Kfz-Markt

4 Sommerreifen auf Alufelgen, von
Hyundai i30, Gr. 185/65 R15-88H,
gutes Profil, Preis 95,- Euro, 
Tel.: 0178-4781102

4 Sommerreifen, 195/55 R 15 ohne
Felgen, 100 Euro, 
Tel.: 0157 88392555

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Wir wünschen allen Lesern ein schö-
nes Wochenende.

Immobilien

INVESTOR-KAUFT-JEDE-IMMO-
BILIE! ALLE BAUJAHRE &
GRÖßEN. WHG, EFH, MFH,
Grundstücke, auch Gewerbe, Hallen
etc. Auch renov. bed. und Leerstand.
Sichere & seriöse Abwicklung garan-
tiert - 0202/31901966 
(Herr Cronenberg)

SONDERBESICHTIGUNG: Wil-
helmring 22, 42349 Wuppertal am
Sonntag, den 25.11.2018 zwischen
11:00 Uhr und 13:00 Uhr Charmante
DG- ETW mit Dachterrasse & Gara-
ge, BJ 14, 3. OG, 140 m², KP
329.000€, Tel. 0202/443001,
www.FRANZ-Immobilien.com

Junge Familie sucht Haus mit Garten
z. Kauf in Cronenberg.
Tel.: 0176/30704987

Advent Advent... wir suchen ein
Eigenheim wo unser Lichtlein
brennt. Bitte melden 70550609

Mietgesuche

Bio-Troll sucht für ihre Filialleitung 4
Zi.-Whg, ab 90 qm, in Cronenberg
mit Balk. oder Garten.
Angebote an Telefon 6958483 oder
0172-6830169

Gartenwohnung oder Haus-WG in
ruhiger Lage gesucht. Chiffre: 2648

Vermietungen

Hahnerb., 3 Zi., DG, EBK, D., Balk.,
TG-Bad m. Du., ab 1.1.19, 640,- +
NK, Chiffre 2654

Helle Altbau-Whg., Arrenberger Str.,
78 qm,, KM 600 € (inkl. EBK m.
Trockner), NK 150 €, ab 1.12. frei.
Tel. 0176-62276968

Solingerstr. 58, Cronenberg,2.OG 62,5
qm WZ,SZ,KÜ, Die, DU/WC mit
Tageslicht,Vorratsraum, Gashzg.
EVA 91 kWh/qm x a im 4 Fam-Haus
KM 344 €; Bkvz 65 €; Kau 230 x 3
ab 01. Februar 2019!! Besichtigung
nach Vereinbarung! peter.meisber-
ger@gmx.net oder 0231 40460

Schulweg 3, 2 ZKB, II OG, 55 qm, 350
€, NK 70 €, 3 MM KT, 120,3 kWh,
ab sof., Tel.: 0157-73174558

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Hans-Werner Steinmetzer 
Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

Verkauf | Vermietung | Beratung

Hauptstraße 6 • 42349 W.-Cronenberg
Tel.: 02 02-28 33 33 80
www.immobilienfreund.com

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com
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LI 2056 Gepl. 1-Fam.-Haus (masssiv) in W.-
Cronenberg. Freie Planung möglich, Wfl. ca.
130 qm, Grd. ca. 400 qm, Keller auf Wunsch; 

(Energiesparhaus) für 435.000,-, 
Käuferprov. 1% zzgl. 19% ges. MwSt. 
LISCHECK Immobilien Management GmbH,
Tel.: 02191/32066

DDeerr    LL ii tt ee rraatt
Überraschen Sie Ihre Gäste bei Jubiläen,
Familienfeiern, Firmenfesten und Events
mit literarischen Weisheiten von: 
Heinz Erhardt oder Curt Goetz

Matthias Müller   -  42349 Wuppertal
m.mueller.f@online.de  -  � 02 02/47 56 94

Ihr Schuster im Dorf:

Nöllenhammerweg  16 Tel. 0202  495 899 70 koswuppertal@aol.com 
42349  Wuppertal Fax 0202  47 80 112 www.schlosserei-kos.de

Facharbeiter / Helfer / Aushilfen
(auch gerne rüstige Rentner)

mit Erfahrung im Bereich Metall, in Voll- und Teilzeit, 
gerne mit Führerscheinklasse 3, aber keine Bedingung.

BAUSCHLOSSEREI
RUDOLF  KOS Wir suchen:

Klaus kocht...

... natürlich frisch

Berghauser Straße an der
Aral-Tankstelle

wechselnde 
Tagesgerichte

Tel. Vorbestellung 
unter 
0152/215364 34

Aktuelle 
Tageskarte unter 
www.klaus-kocht.info

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 24.11. Europa-Apotheke am Wall, Wall 1, Elberfeld ✆ 45 40 87
So. 25.11. Heilkräuter-Apotheke, Kaiserstr. 95, Vohwinkel ✆ 78 02 77
Mo. 26.11. Spitzweg-Apotheke, Kaiserstr. 68, Vohwinkel ✆ 78 55 00
Di. 27.11. Löwen-Apotheke, Hauptstr. 30, Cronenberg ✆ 47 10 38
Mi. 28.11. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41
Do. 29.11. Dorper Apotheke, Hauptstr. 12, Cronenberg ✆ 47 03 30
Fr. 30.11. Stern-Apotheke, Turmhof 4, Elberfeld ✆ 44 73 23

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

FRISEUR
TRINT

Hahnerberger Straße 23 
42349 W.-tal
Telefon: 40 18 10 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr.:   08.30 – 18.00 Uhr
Sa.:       08.00 – 13.00 Uhr
www.friseur-trint.de

Ihr Spezialist 
für’s Zweithaar!

Hastener Straße 67
Remscheid-Hasten
Tel.: 021 91/8 05 55

Einladung zur 

Advents-
ausstellung

Am 

Sonntag, 
25. 11.’18
10.00-15.00 Uhr

Kränze, Gestecke, 
Dekorationen, 

Geschenkideen
Inspirationen und

fachliche Beratung 

Wir freuen uns auf Sie!

Christoph Kuberka hat am kom-
menden Freitag, 30. November,
einen besonderen Gast in seiner
„Kultur im Kontor“. Erstmalig
wird der Reiseshow-Veranstal-
ter Michael Paetsch mit einer
seinen eigenen Shows an der
Hauptstraße 88 zu sehen sein.
„Thailand abwegig“ lautet der
Titel der Multivisions-Show, zu
welcher der Motorrad-Abenteu-
rer im Jahr 2016 zusammen mit
Kumpel Bodo kurzfristig aufge-
brochen war. Die beiden „Uni-
ted Teneristi“  suchten das Mo-
torrad-Abenteuer – aber wohin
soll es Ende Oktober noch auf
eigener Achse gehen? Über die
Alpen würden die beiden es noch mit klappernden Zähnen schaffen, aber steht dem Rückweg dann
schon Schnee im Weg und sind Pässe geschlossen? Sommerwetter und Off-Road-Pisten sind ge-
fragt. Und so wurden die eigenen Motorräder schnell eingemottet, um auf Leihmaschinen umzu-
steigen. Paetschman konnte Bodo mit seinen Erzählungen von einer organisierte Off-Road-Tour
durch Thailand 2010 überzeugen, schließlich konnte er nur Gutes berichten: „Grandiose Dschungel-
durchquerungen, gastfreundliche Menschen und exotische Speisen und der immerwährende Som-
mer“ sollten die beiden erwarten, versprach er vollmundig. Kurzentschlossen wurden Flüge und ei-
ne erste Übernachtung in Chaing Mai gebucht – der Rest sollte das Schicksal entscheiden. So zeugt
man Abenteuer. Einiges kam dann doch anders: So machte der „Red Devil“ einen Strich durch die
Rechnung der beiden, mit Crossern durch den Urwald zu fahren. Auch der ausklingende Monsun
sprach noch ein Wörtchen mit, doch erlebten die beiden Abenteurer eine Reise durch eine fremde
Kultur die reichlich farbenfrohe Bilder, spirituelle Momente und körperliche Herausforderungen
bereithielt. Dabei erfuhren sie nicht nur traumhafte Landschaften und erlebten Gaumenfreuden,
sondern feierten auch kräftig ab und besuchten zum Beispiel eine Station, die ehemaligen Arbeit-
selefanten eine Perspektive bietet. Am Ende der Reise wartete ein Kontrastprogramm zur freien
Natur im Norden Thailands mit dem Besuch der Millionenmetropole Bangkok. Die Zuschauer in der
„Kultur im Kontor“ können eine weitere Reise mit traumhaften Geschichten und Bildern erwarten,
die sofort mit dem Reisevirus infiziert. Einlass ist am Freitag, 30. November, um 19.30 Uhr. Die Show
beginnt um 20 Uhr. Das „Kultur im Kontor“ findet man im Gewerbehof an der Hauptstraße 88
oberhalb von „MoveAttack“. Karten gibt es im Vorverkauf für 8 Euro per Mail an proudlypresents@ 
paetschman.de oder an der Abendkasse für 10 Euro. Übrigens: Kulinarisch werden die Besucher an
diesem Reise show-Abend mit Grünkohl von Klaus Merg („Klaus kocht“) verwöhnt, zudem serviert
Kontor-Inhaber Christoph „QB“ Kuberka natürlich allerlei ausgefallene Getränke.

Kultur im Kontor: Reiseshow Thailand

Foto: Michael Paetsch Hochwertige Preise...

…konnte man kürzlich bei der Hausmesse von „Müller – für die
Sinne“ gewinnen. Neben einem facettenreichen Ausstellermix
aus bekannten Schmuck- und Uhrenherstellern konnten die Besu-
cher der Messe auch einen Blick auf die ausgefallenen und außer-
gewöhnlichen Brillenkreationen werfen. Weitere Hingucker wa-
ren jedoch wieder die vielen Gefäße, die verteilt im ganzen Ge-
schäft mit Linsen befüllt waren. Wer einen der beiden attraktiven
Preise gewinnen wollte, musste zunächst schätzen, wie viele es
wohl insgesamt waren. Mit 20.220 lag Manuela Geisler am nächs-
ten – und nur 246 fehlten zu tatsächlchen Summe. Für ihre gute
Schätzung erhielt das ehemalige Vorstandsmitglied des Gemein-
de-Fördervereins FKJC nun eine wertvolle Prada-Sonnenbrille von
Inhaber Martin Müller überreicht. Mit dem diesjährigen Sieg tritt
sie in die Fußstapfen ihres Mannes Claus, der im letzten Jahr die
beste Schätzung bei der Müller-Hausmesse abgegeben hatte.
Auf den Zweitplatzierten, der immerhin mit 17.985 Linsen auch
nicht weit weg lag, wartet noch eine hochwertige Citizen-Uhr.

Foto: mOg

IHR SEAT 
WUNSCHFAHRZEUG

IN KÜRZESTER
ZEIT VERFÜGBAR

Viele Seat-Kurzzulassungen 
auf Lager und im Vorlauf!

Autohaus Stratmann
seit 1969

Tel.: 02 02/47 5118
www.autohaus-stratmann.de

Alle Infos auf einen Klick!

Adventliches

Chor- und 

Orchester-Konzert
mit Werken von Eccard, Bach, Prätorius u.a.

Samstag 1.12. 2018, 17.00 Uhr
Reformierte Kirche Cronenberg

Ausführende: Jutta Hotz, Sopran
Arian Stettler, Tenor
Instrumentalensemble aus Studenten der 
Musikhochschule Wuppertal
Achim Maertins, Orgel
Neuer Chor Cronenberg
Heinrich-Schütz-Kantorei Vohwinkel

Leitung: Achim Maertins und Martin Ribbe

Eintritt frei



Mehr Infos: www.wsw-online.de

Der erste Strom aus eigener Produktion. Auch wenn man es  
ihnen nicht ansah: Doris und Gerd freuten sich wie Bolle!  
Ihre eigene Photovoltaikanlage – ohne zu investieren. Wir kümmern uns  
um alles: Planung, Installation, Wartung und eventuelle Reparaturen.

WSW Sonnenstrom

Strom produzieren ohne zu investieren: 
Wuppen wir’s!

• Solarwärme
• Solarstrom
• Pelletheizung
• Gas- und Ölbrennwertheizung

Langerfelder Str. 37  • 42389 Wuppertal
Tel.: 02 02-8 29 64  • Fax 0202-8 29 09

info@solarwerkstatt-wuppertal

„Wollen wichtigen Impuls geben“
Am morgigen Samstag findet die 1. Cronenberger Solarmesse im Knipex-Forum statt.
Cronenberg. „In Cronenberg gibt
es relativ wenige Solaranlagen“,
bringt es Claus Barthel auf den
Punkt. Das will die Aktionsgruppe
„Cronenberg will mehr... Solar“
ändern: „Wir wollen Hürden ab-
bauen“, lautet das erklärte Ziel.
Aus diesem Grund laden Beate
Hablitzel, Claus Barthel, Elmar
Sick und Oliver Wagner am morgi-
gen Samstag, 24. November, zur
ersten Cronenberger Solarmesse
ins Knipex-Forum ein. 

„Manchmal fehlt 
der letzte Schubs“

„In Cronenberg ist das Angebot
nicht so präsent“, erklärt Barthel.
Daher haben die Organisatoren je-
de Menge Firmen mit ins Boot ge-
holt, bei denen man sich zwischen
10 und 17 Uhr umfassend infor-
mieren lassen kann. „Niemand ist
verpflichtet, direkt vor Ort etwas
zu kaufen“, betont Oliver Wagner.
„Manchmal fehlt halt der letzte
Schubs, um so etwas anzustoßen.“
Vielmehr soll die Solarmesse In-
formationen bieten und Kontakte
für diejenigen herstellen, die schon
mit dem Gedanken gespielt haben,
selbst Energie für den eigenen
Haushalt zu erzeugen.

„Cronenberg will mehr... Solar“
hat dabei eine ganz konkrete Visi-
on: „Wir wollen bis zum Jahr 2020
mindestens 18 Dächer in Cronen-
berg mit Photovoltaik-Anlagen
ausstatten“, berichtet Beate Hablit-
zel, die diese Idee angeregt hat.
Natürlich stehen auch Privatperso-
nen und Familien im Fokus der
Ansprache, aber auch Firmen und
besonders Vereine sollen über das

18-Dächer-Programm für erneuer-
bare Energien gewonnen werden.

Zahlreiche namhafte Aussteller
werden daher morgen im Knipex-
Forum an der Oberkamper Straße
(Eingang Zum Krusen) mit von
der Partie sein. „Wir wollen einen
wichtigen lokalen Impuls für rege-
nerative Energien und der Vision
einer Energiewende geben“, freut
sich Hablitzel auf viele Besucher.
Mit eigenen Ständen werden unter
anderem die Energieagentur NRW,
die Verbraucherzentrale, die Wup-
pertaler Stadtwerke, die Bergi-
sche Bürgerenergie-Genossen-
schaft, MagerDach mit dem Pla-
nungsbüro Lemke und Lauter-
bach Heizung und Sanitär, die
Solarwerkstatt aus Langerfeld,
Dach & Solartechnik Wuppertal,
Elektro-Solartechnik Annunzia-

ta aus Remscheid und Enteria
Energietechnik aus Heckinghau-
sen vertreten sein.

Darüber hinaus starten bis 14
Uhr verschiedene Vorträge, unter
anderem von Experten der Wup-
pertaler Stadtwerke und der Ener-
gieAgentur NRW und Elmar Sick
von „Cronenberg will mehr... So-
lar“. Auch Solarenergie-Vorreiter
Jörg Heynkes von der VillaMedia
wird für einen Vortrag zur „Zu-
kunft 4.1“ vorbeischauen. Darüber
hinaus werden mit „Die 4. Revolu-
tion“ und „Leben mit der Energie-
wende 4 – Autark“ zwei interes-
sante Filme gezeigt. Ebenso freuen
sich die Initiatoren von „Cronen-
berg will mehr... Solar“ über Feed-
back zum 18-Dächer-Programm:
„Wir sind offen für neue Ideen“,
erklärt Beate Hablitzel.

| Forum
10.00 Uhr, Begrüßung | Barbara Mei-
meth (Knipex)  und Beate Hablitzel
(„Cronenberg will mehr... Solar“)

| Seminarraum 1
10.10 Uhr, „Cronenberg will mehr...
Solar“ – Wer wir sind, was wir wollen
und wie wir das machen werden | El-
mar Sick

10.35 Uhr, Einsatz von PV und Spei-
cher in Gewerbe – Kosten und Nut-
zen | Cathrin Campen, EnergieAgen-
tur NRW

11.05 Uhr, WSW-Strom direkt – Ener-
giewende im Mehrfamilienhaus | Ste-
fan Jaeger, WSW Energie & Wasser AG

11.40 Uhr, Die Bergische Bürgerener-
gie-Genossenschaft – wie Bürger zu
Klimaschutz und Wertschöpfung vor
Ort beitragen können | Rolf Kinder,
Bergische Bürgerenergie-Genossen-
schaft eG

12.15 Uhr, WSW-Sonnenstrom – Ener-
giewende im Gewerbe und Einfami-
lienhaus | Adrian Schrewe, WSW Ener-
gie & Wasser AG

12.55 Uhr, Zukunft 4.1 – Warum wir
die Welt nur digital und nachhaltig
retten | Jörg Heynkes

14.00 Uhr, Strom vom eigenen Dach |
Stefan Bürk, Verbraucherzentrale
NRW

| Seminarraum 2
Filme im Wechsel: „Die 4. Revolution“
von Karl A. Fechner und „Leben mit
der Energiewende 4 – Autark“ von
Frank Farenski

1. SOLARMESSE
Das Programm

Die Organisatoren um Oliver Wagner, Beate Hablitzel und Claus
Barthel freuen sich auf viele Besucher bei der 1. Cronenberger So-
larmesse am morgigen Samstag, 10 bis 17 Uhr, im Knipex-Forum.

Foto: (mm).

Strom und Wärme durch die Sonne
Wuppertal. Ihre Leidenschaft für
erneuerbare Energien haben Wolf-
ram Joerges und das Team der So-
larwerkstatt Wuppertal zum Beruf
gemacht und stehen ihren Kunden
bereits seit 27 Jahren als kompe-
tenter Partner rund um die Themen
Solarstrom, Solarwärme, Pellet-
heizungen, Gas- und Ölbrennwert-
heizungen sowie Regenwassernut-
zung zur Seite. Dabei bietet die
Solarwerkstatt eine Rundum-Be-
treuung – von der ersten Beratung
über die Montage bis zur Wartung.

Die Unabhängigkeit vom Strom-
anbieter ist für die meisten Kun-
den ein triftiger Grund, sich eine
Solarstrom-Anlage anzuschaffen.
Seit dem geänderten Erneuerbare
Energien Gesetz (EEG) von 2012
lohnen sich Photovoltaik-Anlagen
in erster Linie zur Deckung des Ei-
genbedarfs. Die Größe der Anlage
wird auf den Bedarf und die zur
Verfügung stehende Dachfläche
abgestimmt. Dadurch ergibt sich
im Ein- bis Zweifamilienhaus re-
gelmäßig ein Eigenverbrauch von
20 bis 40 Prozent des erzeugten
Solarstroms. Dieser Anteil kann
durch angepasste Nutzung der
Hausgeräte und einen Batterie-
Speicher noch gesteigert werden.
Überschüssiger Solarstrom wird
ins Netz eingespeist und natürlich
entsprechend vergütet.

Mit einer thermischen Solaranla-
ge kann der Heizkessel im Som-
mer abgeschaltet bleiben. Mit Hei-
zungsunterstützung trägt sie sogar
im Winter zur Beheizung des Hau-
ses bei. Solarthermieanlagen las-
sen sich mit allen gängigen Heiz-
kesseln – egal, ob Pellet-, Öl- oder
Gas – kombinieren. Solaranlagen
für die Warmwasserbereitung und
Heizungsunterstützung werden mit
Zuschüssen von mindestens 1.500
Euro gefördert. Bei Kombination
mit einem neuen Heizkessel und

einem Pufferspeicher gibt es Zu-
schläge. Auch manche Stadtwerke
geben noch etwas dazu. 

Alle Informationen dazu gibt es
bei der 1. Cronenberger Solarmes-
se am Stand der Solarwerkstatt
Wuppertal. Das Team steht von 10
bis 17 Uhr im Knipex-Forum an
der Oberkamper Straße 13 (Ein-
gang Zum Krusen) zur Verfügung.
Telefonisch ist die Solarwerkstatt
unter der Nummer 8 29 64 zu er-
reichen, online unter der Adresse
www.solarwerkstatt-wuppertal.de.

Solarstrom Eigenverbrauch erhöhen
Cronenberg. Je mehr selbst er-
zeugte Energie man für sich nut-
zen kann, desto weniger ist man
vom Netz und steigenden Strom-
kosten abhängig. Gerade in Zeiten
sinkender Einspeisevergütungen
für Solarenergie lohnt es sich be-
sonders für private Haushalte mit
einer Photovoltaik-Anlage auf
dem Dach, den Strom selbst zu
verbrauchen. Allerdings wird viel
Energie in den Abendstunden be-
nötigt, wenn die Sonne nicht mehr
scheint. Aus diesem Grund ist eine
Batterie nötig, um die Energie
über den Tag für später zu spei-
chern. Denn warum sollte man die
überschüssige Energie zu einem

geringeren Preis an das Netz ver-
kaufen, wenn man sie zur späteren
Verwendung speichern kann? 

Durch Batterie-Speicher können
Anlagen-Betreiber den Anteil des
selbst verbrauchten, eigenerzeug-
ten Solarstroms mehr als verdop-
peln. Das lohnt sich immer mehr,
denn Strom vom eigenen Dach ist
bereits heute deutlich günstiger als
der Strom vom Energieversorger.

Der trotz Batteriespeichers im-
mer noch überflüssige Strom kann
übrigens weiterhin ganz normal
ins Stromnetz eingespeist werden.
Dafür gibt es dann die nach den
für die Photovoltaik-Anlage gel-
tenden Einspeisevergütungen.

Nicht nur für das produzierende
Gewerbe mit großen Dachflächen
lohnt sich der Bau einer Photovol-
taik-Anlage. Auch Eigenheimbe-
sitzer können so viel Geld sparen.
Wer sich umfassend über Photo-
voltaik-Anlagen oder Batteriespei-
cher informieren will, der kann
dies am morgigen Samstag von 10
bis 17 Uhr im Rahmen der 1. Cro-
nenberger Solarmesse im Knipex-
Forum an der Oberkamper Straße
13 (Eingang Zum Krusen) am
Stand von MagerDach und Lemke
Solartechnik. Weitere Infos vorab
gibt es auch im Internet unter den
Adressen www.magerdach.de oder
aber www.lemke-solartechnik.de.

Wie die Solarwerkstatt zeigt, kann eine Solarthermie-Anlage
nicht nur auf dem Hausdach platziert werden.

Foto: Solarwerkstatt

Die Türen zur 1. Cronenberger
Solarmesse im Knipex-Forum öff-
nen sich am morgigen Samstag um
10 Uhr, der Eintritt ist frei.

Cronenberger Solarmesse
Sa.  | 24.11.2018  |  10-17 Uhr 
im Knipex-Forum
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Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Neue Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

• Fischspezialitäten:
Vishandel De Witte

• Käsespezialitäten:
Ralf Kretzer

• Geflügel, Eier; Wild:
Dirk Schwarzat

• Back- und Brotwaren:
Artur Müller

• Landmetzgerei: Lattner
• Obst & Gemüse: Niepenberg
• Kartoffeln: Bytyqi

Immer freitags 
von 7-13 Uhr

auf dem Platz an der
Herichhauser Straße

Hier kaufe ich gerne ein!

Adventausstellung
mehr als Tradition

Blütenreich
Blumen Felsner
Hauptstr. 97b, am kath. Friedhof

Sonntag 25.11.2018
von 10-15 Uhr geöffnet

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal

www.hausgeraete-wuppertal.de

Ihr Hausgeräte-Spezialist!

Service 02 02 / 5198 66 25Service 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

29.11., 19 Uhr
Vorsorge - Gut leben und wohnen
bis ins hohe Alter
Ein Seminar zur Vertiefung von Fragen zum Wohnen und Leben im Alter. 
• Wo und mit wem möchte ich meine letzten Lebensjahre verbringen? 
• Was kann ich tun, um meine Selbstständigkeit so lange wie möglich zu

erhalten? 
• Wie muss mein unmittelbares Umfeld gestaltet sein, damit ich mich

auch dann noch wohl fühle, wenn ich meine Wohnung, mein Bett nicht
mehr aus eigener Kraft verlassen kann? 

• Habe ich alles, was ich brauche? 
• Brauche ich alles, was ich habe?
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Alle Infos auf einen Klick!

Die Fahrrad-Diebstähle in Cro-
nenberg (die CW berichtete
mehrfach) haben nun auch Auf-
merksamkeit über das CW-Land
hinaus geweckt: Die „Lokalzeit
Bergisches Land“ des Westdeut-
schen Rundfunks (WDR) war in
dieser Woche in der Ortsmitte,
um einen Beitrag darüber zu
drehen. Inzwischen wurden Rä-
der im Gesamtwert von 30.000
Euro gestohlen. „Die Täter ha-
ben schon eine recht große kri-
minelle Energie“, gab Simone
Bremer (Foto) von der Dörper
Polizeidienststelle im Gespräch
mit dem WDR zu Protokoll. Ihr
Kollege Jörg Heidelberg ver-
wies zudem darauf, dass es sich bei den Taten oft um einen besonders schweren Fall des Diebstahls
handele, da Türen aufgebrochen würden. Er gab zu bedenken, dass Kellerverschläge oft nicht gut
gesichert seien: „Für Täter ist es relativ einfach, sich mit einem Schraubendreher Zugang zu ver-
schaffen.“ Türen sollten stets abgeschlossen und bestenfalls weitere Sicherungsmaßnahmen ge-
troffen werden. Dass der Diebstahl eines Fahrrades nicht zwingend von der Hausratversicherung
abgedeckt ist, machte im Anschluss der Cronenberger Versicherungsmakler Paul-Heinz Münch
deutlich: Nur bei Einbruch hinter verschlossenen Türen greife diese, ein Fahrradkeller sei normaler-
weise „für jedermann zugänglich“. Hier müsse man einen Zuschlag von 30 bis 40 Euro zahlen, um
die Räder zu versichern. Eine spezielle Fahrradversicherung empfiehlt Münch nur bei hochpreisigen
Fahrrädern ab etwa 3.000 Euro. Der Bericht der „Lokalzeit Bergisches Land“ ist noch bis Mittwoch,
28. November, in der WDR-Mediathek unter www.wupper.link/2TzGjju abrufbar.

Rad-Diebstähle WDR berichtete über Serie

Foto: (mm).

Nach einem gefühlten Dauersom-
mer 2018 war in dieser Woche
Winter angesagt – erstmals muss-
ten die Autoscheiben freigekratzt
werden, pünktlich zum Start der
Weihnachtsmärkte stellte sich
Glühwein-Wetter ein. Auch wenn
es laut der Wetterfrösche mit den
Minusgraden nun erst einmal wie-
der vorbei sein soll, das winterli-
che Heißgetränk wird am ersten
Advents-Samstag im Dörper Nor-
den kochen: Am 1. Dezember
steigt der 14. Küllenhahner Ad-
vent. 

Kunsthandwerk, Kulinaria,
Kult-Glühwein

Auch diesmal wieder laden der
Bürgerverein Küllenhahn und die
CW dabei
e n t l a n g
der ge-
s p e r r t e n
K ü l l e n -
h a h n e r
S t r a ß e
2 2 5 - 2 4 2
zu drei
adventli-
c h e n
M ä r k t e n
ein: Bei
B l u m e n
Balewski,
in der Fa-
brik von
B e d a -
c h u n g e n
H ü t t e -
mann so-
wie bei
T e x t i l -
Kunst in
der Fabrik
wird es ab
15 Uhr
von A wie Adventskränzen bis hin
zu Z wie Zimtstangen viel, viel
Kunsthandwerk geben. 

Dazu gesellen sich am Abend ein
vorweihnachtliches Rudelsingen,
fürs leibliche Wohl sorgen hausge-
machte Suppen, frische Waffeln
sowie Adventswürstchen und
Wein, heißer Kakao und natürlich

Glühwein – auch diesmal wieder
nach dem Rezept des Lions-Kult-
glühweines vom „Kasinokreisel“. 

Die letzten Leo-Kalender
in der ganzen Stadt

Weiterer Hit, der einen adventli-
chen Abstecher an die Küllenhah-
ner Straße lohnt: Beim Küllenhah-
ner Advent wird es die allerletzten
Leo-Adventskalender in der gan-
zen Stadt geben – wer keinen der
begehrten Kult-Kalender ergattern
konnte, bekommt also noch einmal
eine letzte Chance, sollte aber
schnell sein! 

Wenn dann am Abend die Lichter
am Küllenhahner Adventsbaum
leuchten, wartet die 14. Auflage
des Adventsmarktes auch diesmal

mit einem
f i n a l e n
Highlight
auf: Ge-
gen 19.30
U h r
s c h i e ß t
S c h m i t z
Pyrotech-
nik wie-
der das
CW-Feu-
erwerk in
den Kül-
lenhahner
Festhim-
mel –
spektaku-
lärer kann
man sich
w o h l
kaum mit
einem le-
c k e r e n
Glühwein
in der
Hand auf

den ersten Advent einstimmen,
diesmal sogar verlängert bis 21
Uhr. 
Also: Kommen Sie am 1. Dezem-

ber ab 15 Uhr zum 14. Küllenhah-
ner Advent, zumal: Der Kulinaria-
Reinerlös ist auch diesmal wieder
für gute Zwecke gedacht – da geht
der Trend zum zweiten Glühwein!

Vorglühen! Nächste
Woche steigt der 14.
Küllenhahner Advent

Vorfreude 
bei Amoflor

Wuppertal. Zum Weihnachtsba-
sar lädt die Gärtnereigemeinschaft
Amoflor an diesem Sonntag in der
Zeit von 11 bis 16 Uhr nach Voh-
winkel an die Düsseldorfer Straße
255. Ob Blaufichte, Weihnachts-
stern, Christrose oder Schmetter-
lingsorchideen – jede Menge An-
gebote warten auf die Besucher.
Darüber hinaus gibt es Waffeln,
Kaffee, Kuchen, Glühwein und
Rostbratwurst. Übrigens: Wer am
Sonntag nicht kann, Amoflor hat
auch am 1. Advent von 11 bis 16
Uhr in Vohwinkel geöffnet.

Infos über 
den Kreißsaal

Wuppertal. Die Geburtshilfe am
Agaplesion Bethesda-Krankenhaus
bietet am 29. November einen In-
foabend für werdende Eltern an.
Unter anderem steht ab 19 Uhr ei-
ne Kreißsaal-Führung auf dem
Programm. Der Infoabend an der
Hainstraße 25 beginnt um 19 Uhr,
Treffpunkt ist an der Cafeteria im
5. Obergeschoss. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich, weitere Infos
gibt es unter Telefon 2 90-21 52.

Burgholz-Tunnel
Engpässe und

Nacht-Sperrung
Küllenhahn. Mit Verkehrsbehin-
derungen müssen Autofahrer in
der kommenden Woche im Burg-
holz-Tunnel rechnen. Der Grund:
Vom 26. bis zum 29. November
lässt der Landesbetrieb Straßen
NRW in dem L418-Tunnel Burg-
holz turnusgemäß umfangreiche
Wartungsarbeiten durchführen.

Zunächst am Montag und Diens-
tag ist die Tunnelröhre in Richtung
Düsseldorf dran: Hier steht jeweils
von 9 bis 17 Uhr nur ein Fahrstrei-
fen zur Verfügung. Am Mittwoch
und Donnerstag wird dann in den
gleichen Zeiträumen ein Fahrstrei-
fen in Richtung Cronenberg ge-
sperrt.

In der Nacht zu Donnerstag, 29.
November, kommt es schließlich
zwischen 22 und 5 Uhr in beiden
Fahrtrichtungen zu einer Vollsper-
rung des Burgholz-Tunnels. Um-
leitungen werden mit einem roten
Punkt für Pkw sowie Lkw ausge-
schildert.

Rettungswache-
Neubau CDU will

Sachstand
Cronenberg. „Im Juli soll das
Vorhaben in den Rat, bereits in der
ersten Hälfte 2019 könnte die neue
Rettungswache Cronenberg an der
Lindenallee fertig sein“, skizzierte
Berufsfeuerwehrchef Ulrich Zan-
der in der April-Sitzung der Be-
zirksvertretung (BV) Cronenberg
– wenn Stadtwerke und Rat mit-
spielten, so Zander weiter.

Mehr als ein halbes Jahr ist das
nun her, doch von einem Rettungs-
wache-Neubau an der Lindenallee
war seitdem nichts mehr zu hören.
Die CDU-Fraktion beantragt daher
in der kommenden Sitzung der Be-
zirksvertretung (BV) Cronenberg
am 28. November einen Sach-
standsbericht zum Thema Ret-
tungswache Cronenberg. 

Zeit der Sternschnuppen 
auch im CW-Land

Cronenberg. Kinder und Jugend-
liche aus verschiedenen karitativen
Einrichtungen haben auch in die-
sem Jahr viele Wunschsterne ge-
bastelt und diese mit ihrem Her-

zenswunsch zu Weihnachten ver-
sehen. Die Sterne mit Wünschen
im Wert von 20 bis 25 Euro sind
unter anderem in der Sparkassen-
Filiale am Klever Platz, in der
Hahnerberg-Apotheke an der Cro-
nenberger Straße 347, in der Ka-
tholischen Gemeinde Hl. Ewalde
an der Hauptstraße 96, bei Blumen
Koch an der Hauptstraße 57, im
W-tec am Freudenberg oder bei
Knipex erhältlich.
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Aktion gültig vom 21.11. bis zum 24.11.18 
bzw. nur solange Vorrat reicht!

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn
und Porta Westfalica

44866 Bochum-Wat.1)

Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund1)

Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg1)

Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204

45145 Essen1)

Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen1)

Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

45473 Mülheim/R.1)

Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen1)

Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert2)

Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal1)

Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

1) Peter & Schaffart GmbH
Rosenkamp 10 · 42549 Velbert
2) TapetenHALLE Peter GmbH
Am Buschberg 60 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr Sa. 9 - 16 Uhr (Velbert bis 15 Uhr)
Jeden Sonntag: Schautag (Keine Beratung, Kein Verkauf)

www.laminatdepot.de

Nur 4 Tage

Click-Laminat
Top-Qualität für den Einsatz im Wohn- und
Gewerbebereich, in 2 trendstarken Dekoren. Dieses 
7 mm starke Laminat überzeugt durch das einfache 
Klicksystem, Nutzungsklasse 31, 10 Jahre Garantie, 
die umlaufende 4-V-Fuge sorgt für den typischen 
Dielencharakter. Format: 1292 x 192 mm

bisher bei uns €/m2

10.99

5.49
einschließlich 

PE-Dämmung 

und Fußleiste

unser Preis €/m2

Copper Oak brown
 (7607)

Copper Oak grey (7608)

Click-Laminat
Top-Qualität der Marke BoDomo, 
8327/8328 Stieleiche Classic/Concrete, 
8 mm Stärke, Nutzungsklasse 32, für den Wohn-
und Gewerbebereich geeignet, 15 Jahre Garantie, 
mit umlaufender V-Fuge, Format: 1383 x 193 mm

bisher bei uns €/m2

14.99

7.49
einschließlich 

PE-Dämmung 

und Fußleiste

unser Preis €/m2

Stieleiche Classic (8327)

Stieleiche Concrete 
(8328)

zum Preis½
Laminat

Winter im Europa-Park
Bereits zum 18. Mal öffnet Deutschlands größter Freizeitpark in der
kalten Jahreszeit seine Pforten: Vom 24. November bis zum 6. Januar
2019 (außer 24./25. Dezember) sowie am 12. und 13. Januar dürfen
sich die Besucher des Europa-Parks wieder auf ein festlich geschmück-
tes Winterwunderland freuen: 3.000 verschneite Tannenbäume,
10.000 Christbaumkugeln und Tausende von Lichtern sorgen für strah-
lende Gesichter bei Groß und Klein. Auch im Winter locken das bunte
Riesenrad „Bellevue“ und in 15 europäischen Themenbereichen rasan-
te Fahrattraktionen und spannende Abenteuer für die ganze Familie. 

Zauberhaft geschmückt und kunstvoll illuminiert sind der beste Frei-
zeitpark weltweit und seine 15 europäischen Themenbereiche wäh-
rend der Wintersaison ein ganz besonderes Erlebnis. Dabei kommen
Jung und Alt nicht nur in den Genuss eines prachtvollen, weihnachtli-
chen Ambientes, sondern auch zahlreicher Attraktionen. Keinesfalls
entgehen lassen sollten sich die Besucher eine Fahrt mit den erst kürz-
lich eröffneten „Eurosat – CanCan Coaster“ und „Eurosat Coastiality“
im neugestalteten Themenbereich Frankreich. Ein besonderes High-
light ist auch in der kalten Jahreszeit ein Flug mit dem „Voletarium“ in
der Deutschen Allee. Das größte Flying-Theater Europas nimmt die Pas-
sagiere mit auf eine atem-
beraubende Reise und
entführt zu den schönsten
Sehenswürdigkeiten des
Kontinents. 

Mit rund 400 internationa-
len Künstlern sind hochka-
rätige Showformate in
Deutschlands größtem
Freizeitpark garantiert.
Von „Zirkus-Revue“ über
Eisshow bis zu Multime-
dia-Shows ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Ein
täglicher Höhepunkt ist außerdem die grandiose „Winter-Starlight-Pa-
rade“ mit Stopp am 18 Meter hohen Weihnachtsbaum auf dem Luxem-
burger Platz. Wer einen atemberaubenden Start in das Jahr 2019 erle-
ben möchte, ist bei der großen Silvester Party in Deutschlands größtem
Freizeitpark genau richtig. In der Location des Europa-Park Dome
stimmt zunächst relaxte Lounge-Musik auf den Jahreswechsel ein, be-
vor angesagte DJs die Gäste mit einem Mix von Schlager bis Future
House auf die Tanzfläche locken. Karaoke-Fans sind im Traumpalast
eingeladen, Bühnenluft zu schnuppern. An diversen Bar- und Cocktail-
ständen sowie einem reichhaltigen Snackangebot können sich die Fei-
erlustigen bestens für eine lange Nacht stärken. Pünktlich um Mitter-
nacht klirren die Gläser und ein riesiges Feuerwerk lässt den Europa-
Park und seine Skyline erstrahlen. Magischen Winterzauber erleben
auch die Gäste der Europa-Park-Hotels. Auf dem altertümlichen Christ-
kindlmarkt rund um den Bayerischen Biergarten gibt es vieles zu ent-
decken: In zahlreichen Zelten werden alte Berufe wie der des Buchbin-
ders, des Goldschmieds oder des Krippenbauers vorgestellt. Außerdem
warten etwa eine Wahrsagerin, ein Lehmbauer und ein Steinmetz auf
die Besucher. Bei Einbruch der Dunkelheit sorgen Fackeln und Feuer-
stellen für einen stimmungsvollen Rahmen. Alle fünf parkeigenen Er-
lebnishotels sind festlich geschmückt und bieten traumhafte Übernach-
tungsmöglichkeiten.

Der Europa-Park ist in der Wintersaison vom 24. November 2018 bis
06. Januar 2019 (außer am 24./25. Dezember) sowie zusätzlich am 12.
und 13. Januar 2019 täglich von 11 bis mindestens 19 Uhr geöffnet.
Verlängerte Öffnungszeiten bis 20 Uhr an allen Wochenenden und
während der Ferien in Baden-Württemberg. Infoline: 0 78 22 77 66 88.
Weitere Infos auch unter www.europapark.de. Unter unseren Lesern
vergeben wir 1x4 Freikarten für ein „Special-2-Day-Package“ inklusive
einer Übernachtung in einem der Themenhotels des Europa-Parks.
Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der
CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Tele-
fonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 26.
November in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 4 78 11 02 bei
der CW anrufen. Stichwort: Winter im Europa-Park

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

CW-GEWINNSPIEL
Besonderer Tipp mit Gewinnchance

27.11. Herztag im Bethesda

Herz-Kreislauf- und Gefäßerkrankungen gehören bundesweit zu
den häufigsten Erkrankungen. Jeder Dritte leidet an Bluthoch-
druck, oft ohne es zu wissen. Folgen können ein Schlaganfall
oder ein Herzinfarkt sein. Im Kardiologischen Zentrum Elberfeld
am Agaplesion Bethesda-Krankenhaus stehen den Patienten
rund um die Uhr eine große Bandbreite der minimal-invasiven
und nicht-invasiven Herzmedizin, ein erfahrenes Expertenteam
und modernste Medizintechnik zur Verfügung. Beim Herztag am
27. November erwartet die Besucher ein breites Veranstaltungs-
programm. Ab 16.30 Uhr gibt es Gesundheitschecks wie Blut-
druck- und Blutzuckermessungen an der Hainstraße 35 in Elber-
feld sowie Infostände rund ums Herz. Das Highlight des Abends
ist eine Führung durch das mo-
derne Herzkatheter-Labor.

Foto: privat

Flohmarkt bei
„MoveAttack“
Cronenberg. Das Tanz- und Be-
wegungscenter „MoveAttack“ lädt
am morgigen Samstag zum Kin-
dersachen-Hallenflohmarkt ein.
Kleinigkeiten für den Adventska-
lender, Nikolausgeschenke, Wech-
selkleidung, Winterschuhe und
Kleidung sowie vieles mehr wird
dabei von 11 bis 14 Uhr an der
Hauptstraße 88 geboten. Der Volti-
gier- und Reitverein Cronenberg
(VRVC) wird für Waffeln sorgen.

Vortrag Mensch
und Vulkan

Hahnerberg. Zur Kulturgeschich-
te des Vulkanismus referiert Dr.
Helmut Endres aus Langenfeld auf
Einladung des Naturwissenschaft-
lichen Vereins Wuppertal (NVW)
am kommenden Dienstag, 27. No-
vember, ab 19.30 Uhr in der Stati-
on Natur und Umwelt (StNU) an
der Jägerhofstraße 229. Der Ein-
tritt zu dem Vortrag ist frei.
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STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Wir gestalten
Wohn(t)räume!!!

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

• Solitairpflanzen • Saisonblüher • Bodendecker 
• Saatgut • Stauden • Erde • Mulch • Dekoartikel 

• Blumenkübel • Bepflanzung • Beratung

Einladung zu unserer
Adventsausstellung
Sa., 24.11., 9-17 Uhr u.
So., 25.11., 11-16 Uhr

Für das leibliche Wohl 
stehen Würstchen und Glühwein bereit.

Remscheider Tafel backt Waffeln.

Lernen Sie uns kennen: 
Die Bethesda Geburtshilfe bietet einen zusätzlichen Infoabend an 
für werdende Eltern mit Kreißsaalführung
am Donnerstag, 29.11.2018
um 19:00 Uhr, Cafeteria, 5.OG 
ohne Anmeldung

Kontakt / Weitere Infos:
Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe
Chefarzt Prof. Dr. med. Jürgen Hucke
Hainstr. 35 | 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 21 52
frauenklinik@bethesda-wuppertal.de
www.bethesda-wuppertal.de

Angebots-
Aktion:

2.11. - 30.11. 2018

Massage
statt 20,- Euro

nur 18,- 

Weitere Infos:
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS 
Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 0 
www.bethesda-wuppertal.de

Dienstag

27.11.2018
Beginn 16:30 Uhr

Cafeteria

Bethesda: Herztag im Kardiologischen 
Zentrum Elberfeld

VORTRÄGE 

Vor Ort erklärt: Das passiert im Herzkatheter-Labor

Prof. Dr. med. Bernd Sanner 
Kardiologe
Chefarzt der Medizinischen Klinik, 
Bluthochdruckexperte
 

Dr. med. Roger Gerke 
Kardiologe
Leiter des Herzkatheter-
Labors I

Dr. med. Jawed Arjumand 
Kardiologe
Chefarzt Klinik für Angiologie 
und interventionelle 
Gefäßmedizin

www.cronenberger-branchen.de

Restaurant Day „Aus der Nummer kommen
wir wohl nicht mehr raus…“

Cronenberg. Es gab Plätzchen,
Gänse-Würstchen, Pizza oder auch
eine Bergische Kaffeetafel, es
wurde gefrühstückt, Kaffee ge-
trunken oder auch bis in den spä-
ten Abend gegrillt, so unterschied-
lich die Facetten am vierten Res-
taurant Day in Cronenberg waren,
eines war auch diesmal die verbin-
dende Gemeinsamkeit vom Sud-
berg bis zum Küllenhahn: die Be-
geisterung bei „Restaurant“-Besit-
zern wie -Gästen.
Bei Jenny Cox, die das vierte Ku-

linaria-Spektakel im Dorf gemein-
sam mit Sabine Leven organisier-
te, gingen viele positive Rückmel-
dungen ein: „Eine sehr schöne
Stimmung und obendrein 140
Euro für den Förderverein“, hieß
es aus dem Jugendhaus Cronen-
berg; „wie immer riesigen Spaß
gemacht“, lautete das Fazit am
Frühstückstisch von Sigrid und
Michael Dembski, von dem aus
„on top“ 100 Euro an den Förder-

verein „Our Children and our Fu-
ture e.V“ gingen; „in zwei Stunden
60 Portionen Grünkohl mit Mett-
wurst verkauft“, lautete das Resü-
mee von Sarah Gladis am Sud-
berg: „Aus der Nummer kommen
wir wohl nicht mehr raus…“. Und
in der Kulturschmiede war nicht
nur Roboter Pepper begehrt, son-
dern auch die Suppen – 30 Liter
wurden hier verputzt: „Es hat uns
viel Spaß gemacht“, war man sich
in dem Dörper Kulturtreff einig.

„Volles Haus und tolle Stim-
mung“ hieß es auch im Restaurant
24: Bis 22.30 Uhr am späten
Abend wurden hier 17 Portionen
Paella zubereitet – 150 Euro gin-
gen schließlich an das SOS-Kin-
derdorf. 75 Teilnehmer, 15 Kilo-
gramm Pizza-Teig und 60 Pizzen –
beeindruckende Zahlen gab’s auch
am Gasgrill mit Pizzastein in Von-
keln: Im Drei-Minuten-Takt wur-
den hier Pizza-Variationen verkos-
tet – 120 Euro gingen daraus an

ein Schulprojekt in Peru.
„Großartig“ verlief der Essens-

Karneval auch im Restaurant 27
am Schöppenberg: „Wir waren
ausverkauft und ich bin immer
noch geflasht von diesem Event,
das unser Erstes war, aber sicher
nicht das Letzte“, freuten sich Ste-
fanie Strube und Stefan Förster,
bei denen die Gänsewürstchen
vom Grill mit Rotkohl, Klößen,
Apfelspalten und der Glühwein
weg wie die berühmten warmen
Semmeln gingen. Ob draußen auf
der Terrasse oder drinnen im Haus
– überall herrschte Hochbetrieb
und Hochstimmung: „Es ist abso-
lut toll gelaufen“, meinte Steffi
Förster-Strube am Schluss und ge-

nehmigte sich einen letzten Glüh-
wein. Gesammelt wurde hier für
das Hospiz in Solingen.
Zum „Plätzchen-Tausch“ von An-

gelika Tietjen kam sogar Hawi
Breithausen aus Norddeutschland
in die Emanuel-Felke-Straße: Bei-
de Gastgeber hatten schon in der
Studentenzeit zusammen geba-
cken. Acht Sorten Naschwerk nach
schottischer, schwedischer, russi-
scher und deutscher Art bereiteten
sie vor, und obwohl die Keksdosen
am Ende voller waren als der
Tisch, lachte Angelika Tietjen: „So
war eben mehr Zeit für nette Ge-
spräche in kleiner Runde.“ Boxer-
hündin „Hermine“ träumte derweil
vielleicht von Hundekeksen…

Auch Co-Organisatorin Jenny Cox, die mit ihrem Mann Markus
zum vierten Mal dabei war und im Restaurant 16 am Küllenhah-
ner Bahnhof frische Reibekuchen bruzzelte, zeigte sich nach 18
Litern handgeschältem Pufferteig aus 14 Kilo Kartoffeln und 1,4
Kilo Zwiebeln bestens aufgelegt: „Wir fanden es wie immer toll“
– und prima war überdies, dass 120 Euro für einen guten Zweck
in der Spendenkasse landeten. OB Andreas Mucke, der auch vor-
beischaute, hatte bestimmt ebenso was reingeworfen…

Fotos: (mko/mue).

Plätzchen-Tausch in kleiner Runde war bei Angelika Tietjen (Foto
li.) angesagt, während Stefanie Strube-Förster und Stefan Förster
(li. im Foto re.) der Grill mit Gänse-Würstchen richtig heiß lief…

Vierte Auflage des Kulinaria-Karnevals
sorgte fast überall für volle „Pop-up-
Restaurants“ und begeisterte „Gastwirte“.

MdL Hafke (FDP) 53 Millionen
für Kiesbergtunnel-Neubau

Südstadt. Die Planungen für einen
Ersatz-Neubau des Kiesbergtun-
nels seien angelaufen, das teilt der
FDP-Landtagsabgeordnete Marcel
Hafke mit: Der derzeit auf rund 53
Millionen Euro veranschlagte Tun-
nelneubau im Zuge der Landesstra-
ße 70 sei in das Landesstraßenpla-
nungsprogramm aufgenommen
worden, welches das NRW-Ver-
kehrsministerium am 15. Novem-
ber vorgestellt habe.

Der L70-Tunnel zwischen Süd-
stadt und Sonnborner Kreuz ist be-
reits seit Jahren für Fahrzeuge mit
einem Gewicht über 3,5 Tonnen
gesperrt. Zeitweise war sogar eine
Aufgabe des Tunnels im Gespräch.
„Für Stadt und Pendler ist das eine

positive Nachricht“, freut sich da-
her Marcel Hafke, der stellvertre-
tender Vorsitzender der FDP-Land-
tagsfraktion ist, dass die L70 erst-
mals überhaupt in den Bedarfsplan
aufgenommen worden sei: „Die
L70 ist eine der wichtigsten Ver-
bindungsachsen in Wuppertal und
der Kiesbergtunnel ihr Nadelöhr.“

Nach Angaben des Wuppertaler
FDP-Landtagsabgeordneten befin-
det sich die Maßnahme derzeit im
Vorentwurf. Dieser soll in 2019 ab-
geschlossen werden, sodass dann
das Planfeststellungsverfahren ein-
geleitet werden könne. Auch die
Planungen für den L419-Ausbau
würden 2019 fortgeführt, um hier
zu baldigem Baurecht zu kommen.

Spendenaufruf Für
Vor-Ort-Hilfe in Bosnien

Cronenberg. Die Balkan-Route,
über die 2015 eine Million Men-
schen flüchteten, ist zwar ge-
schlossen. Aber: Es sind noch im-
mer tausende Menschen über den
Balkan unterwegs – nun vor allem
über Bosnien. Auch auf dem Weg
ins EU-Land Kroatien spielen sich
erschütternde Szenen ab, aller-
dings weitgehend unbeachtet…

Die Wuppertaler Gruppe der Ini-
tiative „Cars of hope“ hilft im bos-
nischen Velika Kladuša. In dem
Städtchen nahe der bosnisch-kroa-
tischen Grenze steht ein Container-
Bau kurz vor der Fertigstellung.
Angesichts der zunehmend winter-
lichen Temperaturen soll hier die
medizinische Hilfe erfolgen. Um

vor Ort zu helfen, reist Bart Wol-
ters, der Leiter der Kleiderhalle
von „Willkommen in Cronenberg“,
am 1. Dezember zum zweiten Mal
nach Bosnien.

Bis zum 12. Dezember will der
54-Jährige in dem Flüchtlingslager
helfen sowie warme Bekleidung
oder auch Medikamente zu den
Geflüchteten bringen. Hierzu bittet
Bart Wolters um finanzielle Unter-
stützung: Spenden können auf das
Konto der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg mit der
IBAN DE06 3506 0190 1010 3280
35 eingezahlt werden. Bitte das
Stichwort „WIC/Bosnien“ nicht
vergessen. Die Ausstellung von
Spenden-Quittungen ist möglich. 
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• Fitness und Krafttraining 
• Body Power  •  Body Workout  •  BOP  •  Latin Dance 
• Kickboxen für Frauen  •  MMA  •  Thai Boxen       

Lino Piras und Holger Schienbein GbR
info@cronenberger-sportstudio.com
www.cronenberger-sportstudio.com
Hauptstr. 73 a • Tel.: 02 02 - 47 27 07

SONDERBESICHTIGUNG
25. November 2018 von 11 bis 12 Uhr

Oberheidt 63, 
Wuppertal-Cronenberg
Neubau eines modernen
Mehrfamilienhauses 
mit 6 komfortablen
Eigentumswohnungen

Ansprechpartnerin: Melanie Kreinjobst, Tel. 0202 488-33 27

Immobilienvermittlung 

Adventsausstellung
am Sonntag, dem 25. 11. 2018

von 10.00 bis 16.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Team von Blumen Koch

�����������������������������������������������������������������������������                                           

                                                             Schöne Kränze und Kerzen, perfekt 
                                                                                                                             für ein stimmungsvolles     
                                                                                                                                                     Ambiente.   
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Die Küllenhahnerin
Lara Sienczak wurde
am Wochenende in
Wien mit dem Theater-

preis „Nestroy“ ausgezeichnet: Die
25-Jährige, die im CW-Land bis
2015 vor allem durch diverse Rol-
len am TiC-Theater bekannt wur-
de, erhielt den Preis in der Katego-
rie „Bester Nachwuchs“ für ihre
Darstellung der Sophie Scholl in
dem Stück „Die Weiße Rose“ am
Wiener „Theater der Jugend“.

Die 19. Verleihung der Wiener
Theaterpreise fand am vergange-
nen Samstag im Rahmen einer gro-
ßen Gala im „Theater an der Wien“
statt. Mit den „Nestroy“-Preisen,
die als Österreichs bedeutendste
Theaterpreise gelten, werden seit
dem Jahr 2000 besondere Leistun-
gen an den deutschsprachigen
Bühnen gewürdigt. Der Preis wird
von einer Fach-Jury in 13 Katego-
rien aus insgesamt 39 Nominierten
vergeben. Gemeinsam mit Lara
Sienczak wurden am Samstag so
renommierte Schauspieler wie Ca-
roline Peters und Peter Simoni-
schek (beste Schauspieler) oder
auch Peter Handke (Lebenswerk)
geehrt. 

Lara Sienczak studiert an der
„Musik und Kunst Privatuniver-
sität“ (MUK) der Stadt Wien. Mit
der Küllenhahner Schauspielerin
wurde bereits zum dritten Mal in
den letzten vier Jahren ein Student
des Studiengangs „Schauspiel“ als

„Bester Nachwuchs“ geehrt. Lara
Sienczak stand nicht nur mehrere
Jahre am TiC-Theater auf der Büh-
ne. 2014 war sie auch an den Wup-
pertaler Bühnen in dem Stück „Der
gestiefelte Kater“ zu erleben.

In der Begründung zur Nominie-
rung Sienczaks attestiert ihr die Ju-
ry eine „überwältigende“ Leistung:
Die 25-Jährige spiele die Rolle der
Sophie Scholl „mit dem unbeküm-
merten Elan und Mut der Jugend,
die selbstverständlich etwas gegen
das Böse tun muss“, urteilte die Ju-
ry: „Sie agiert dabei immer authen-
tisch, direkt, ohne Pathos oder auf-
trumpfendes Heldinnengetue.“

„Wir freuen uns im TiC alle sehr,
dass Lara diesen überaus renom-
mierten Preis gewonnen hat“, kom-

mentieren die TiC-Chefs Ralf Bu-
de und Stefan Hüfner die Aus-
zeichnung. Lara Sienczaks „außer-
gewöhnliches Talent“ sei  an der
Borner Straße spätestens mit ihren
Rollen in „Romeo und Julia“ und
„Kabale und Liebe“ deutlich ge-
worden: „Ich erinnere mich noch
sehr gut daran, wie der damalige
Intendant der Wuppertaler Bühnen,
Christian von Treskow, mich nach
der Premiere ansprach und seine
Fassungslosigkeit hinsichtlich La-
ras grandioser Darstellung der
„Luise Miller“ zum Ausdruck
brachte“, blickt Stefan Hüfner zu-
rück: „Lara wird ihren Weg gehen
und wir sind auch ein bisschen
stolz darauf, dass das TiC sie bei
ihren Anfängen begleitet hat.“  

„Nestroy 2018“ Austrias Theater-
Preis für TiC-Gewächs Lara Sienczak

Foto: Michael Seirer Photography

CFG Im erlauchten Kreis der „LemaS“-Schulen

Küllenhahn. Tolle Nachricht aus
dem Schulzentrum Süd: Das Carl-
Fuhlrott-Gymnasium (CFG) wur-
de für die bundesweite Initiative
„Leistung macht Schule“ (LemaS)
ausgewählt. Das Programm wurde
vom Bund und den Ländern auf
zehn Jahre angelegt und mit 125
Millionen Euro ausgestattet. Das
CFG wurde als einzige weiterfüh-
rende Wuppertaler Schule und eine
von nur vier Schulen aus dem Re-
gierungsbezirk Düsseldorf in den
erlauchten Kreis der bundesweit
300 „LemaS“-Schulen berufen.

Hintergrund der Bund-Länder-
Initiative: Zum Beispiel PISA-Stu-
dien, so erläutert CFG-Leiter Rei-
nold Mertens, hätten gezeigt, dass
im internationalen Vergleich an
deutschen Schulen nur wenige
Schüler Spitzenleistungen erziel-
ten. Das soll mit dem 125-Millio-
nen-Programm anders werden: In
Zusammenarbeit mit 15 Universi-
täten sollen an den 300 Auswahl-
Schulen konkrete Maßnahmen-
Konzepte zur Entdeckung und
Förderung talentierter Schüler ent-
wickelt werden.

Die Initiative gilt aber nicht nur
Top-Schülern. Zum wenig verdau-
lichen Thema „Adaptive Formate

des diagnosebasierten individuali-
sierten Forderns und Förderns im
Regelunterricht“, dem sich das
CFG mit bundesweit 31 weiteren
Schulen verschrieben hat, soll eine
Schul- und Unterrichtsentwick-
lung erarbeitet werden, die auch
die Talente leistungsschwächerer
Schüler optimaler fördert.

Zum Beispiel mit seinem „Dreh-
tür-Modell“ verfügt das Fuhlrott-
Gymnasium bereits seit Jahren
über ein Konzept zur Talente-För-
derung. „Das wollen wir weiter-
entwickeln, damit alle aus der
Klasse gesehen und im Unterricht
gefördert werden“, unterstreicht
Reinold Mertens das Ziel einer
breit angelegten Individualförde-
rung im Regelunterricht: „Es geht
uns nicht nur um vier/fünf Schüler,
alle sollen profitieren.“
Mit den beiden CFG-Koordinato-

ren Susanne Lindlar und Maximi-
lian Loeper widmen sich am CFG
die beiden Lehrer Anja Kroll und
Ursula Schmitz-Wimmer der Le-
maS-Initiative. An ihrer Seite ha-
ben sie Professor Dr. Christian Fi-
scher und sein Team von der Uni-
versität Münster, welche die 32
Schulen von der dänischen Grenze
bis an den Bodensee wissenschaft-

lich begleiten. Bei seinem Auftakt-
Besuch am Jung-Stilling-Weg
sparte der renommierte Erzie-
hungswissenschaftler und Begab-
tenforscher schon einmal nicht mit
Lob für das Fuhlrott-Gymnasium.

Die Küllenhahner Schule sei in
Sachen Talentförderung schon
„sehr, sehr weit entwickelt und
ausdifferenziert“, attestierte Chris-
tian Fischer: „Darin ist das CFG
eine der führenden Schulen in
ganz NRW.“ Was ihn besonders
beeindruckt hat? Dass das CFG
den Anspruch habe, alle Schüler
zu fördern, unterstrich der Münste-

raner Begabtenforscher. In regel-
mäßigen Abständen wird man sich
in den kommenden fünf Jahren
wiedertreffen oder auf Netzwerk-
Veranstaltungen der 32 Schulen
austauschen.

In einer zweiten Phase sollen die
entwickelten Konzepte, Maßnah-
men und Materialien zur Talente-
Förderung dann in fünf Jahren
bundesweit zur Verfügung gestellt
werden. Das CFG und seine vier
LemaS-Experten werden dann zu
Multiplikatoren, welche die Ergeb-
nisse an weitere Schulen vermit-
teln werden…

Prof. Dr. Christian Fischer (hi. li.) sowie Senior-Expert Jutta Meyer
(3.v.l.) und Isabel Unkel (hi. mi.) von der Uni Münster bei ihrem
Auftakt-Besuch mit den CFG-Koordinatoren Susanne Lindlar, Ma-
ximilian Loeper (mi.), Ursula Schmitz-Wimmer (mi.) und Anja
Kroll (2.v.r.) sowie CFG-Leiter Reinold Mertens (li.) und Stellvertre-
terin Dr. Cornelia Wissemann-Hartmann.

Foto: (mko).

Talent-Förderung Als eine von bundesweit
nur 300 Schulen wurde das Carl-Fuhlrott-
Gymnasium in die 125-Millionen Euro
schwere Bund-Länder-Initiative „Leistung
macht Schule“ (LemaS) aufgenommen.

Hilfsaktion für
Dörper Senior

Cronenberg. Im sozialen Netz-
werk „Facebook“ löste der Appell
schon breite Anteilnahme aus.
Auch über die CW bittet Yvonne
Schienbein nun um Unterstützung
bei einer privaten Hilfsaktion für
einen Cronenberger Senior.

Wie Yvonne Schienbein gegen-
über unserer Zeitung berichtet, sei
der 81-Jährige blind. Er lebe allein
mit seinem ebenfalls blinden Hund
unter menschenunwürdigen Um-
ständen: Sein Appartment sei ver-
wahrlost, er habe kein Wasser und
keine Böden. Nach einem Herzin-
farkt und Schlaganfall, so berichtet
Yvonne Schienbein weiter, sei der
Senior nun aus der Reha zurückge-
kehrt und stehe ohne Hilfe da – die
Behörden könnten akut nicht hel-
fen, Pflegedienst und Reinigungs-
service hätten kapituliert.

Bitte um Sachspenden 
& tatkräftige Mithilfe 

Berührt von seinem traurigen
Schicksal ruft Yvonne Schienbein
daher für Sonntag zu einer großen
Reinigungsaktion auf. Fleißige
Helfer sind ab 12 Uhr zur Entrüm-
pelung und Renovierung willkom-
men, um dem Senior ein „würdi-
ges Umfeld“ zu schaffen. Auch
Sachspenden werden gebraucht, so
Möbel, Elektrogeräte, Kleidung,
Tapeten, Böden, Lebensmittel und
Futter. 

Wer helfen möchte, kann Yvonne
Schienbein gerne unter Telefon
0152-061 750 91 kontaktieren.

Unfall beim
verbotenen

Linksabbiegen
An der Cronenberger
Straße ist die Ausfahrt
nach links aus dem
Areal des Rigi-Kulm-

Centers verboten. Warum das so
ist, das zeigte sich am Montag
letzter Woche: Gegen 16.10 Uhr
kam es durch einen verbotenerwei-
se nach links abbiegenden Pkw zu
einem Zusammenstoß.

Der 66-jährige Fahrer eines
Toyota Rav4 übersah beim Aus-
biegen vermutlich einen VW Tou-
ran, der auf der Cronenberger Stra-
ße bergwärts in Richtung Hahner-
berg unterwegs war. Dessen 56-
jähriger Fahrer wurde bei dem Un-
fall leicht verletzt. Der Sachscha-
den an beiden Pkw lag nach Poli-
zeiangaben bei circa 4.000 Euro.



Seite 10 CRONENBERGER WOCHE 23./24. November 2018

Häusliche Krankenpflege

Behne

Kemmannstraße 6 •  42349 W.-Cronenberg

Telefon: (02 02) 40 20 97

Häusliche Pflege anstatt Heim
Ihr Pflegepartner für Wuppertal-Cronenberg

MDK-Qualitätsprüfung2017 „sehr gut“

Seit 
über 30 

Jahren in 
Cronenberg

Mobile Demenzbetreuung
Petra Limberg

Betreuung, Begleitung u. Beratung 
zur Entlastung pflegender  Angehöriger.

Die Betreuung kann über  die 
Krankenkasse abgerechnet werden.

Tel.: 01 63/1 56 91 79
info@myosotis-demenzbetreuung.de

www.myosotis-demenzbetreuung.de
Termine nach tel. Vereinbarung

Meisterbetrieb seit 1969

www.huber-tiernahrung.de

Potshauser Str. 12 • 42651 Solingen
Telefonisch erreichen Sie uns unter (02 12) 64 59 53 85 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 Uhr • Sa.: 9.30 - 13.00 Uhr

Liefer-
service 

ab 25,- Euro

Wuppertal - Rem-

scheid - Solingen -

Haan - Hilden - Erkrath

Mettmann - 

Wülfrath 

Huber TiernahrungHuber TiernahrungHuber Tiernahrung
Frischfleisch für Hund und Katze

Nass-, Trockenfutter & Kauartikel

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

• Baumpflege, u. -schnitt • Fräsen von
• Fällungen von Gefahrenbäumen Baumstümpfen

mit eigenen Hub-Arbeitsbühnen • Kronensicherung

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Telefon 02 02 / 46 21 50
Telefax 02 02 / 46 70 871 • http://www.baumdienst-kopf.de

Wüste 6 • 42369 Wuppertal (Ronsdorf) • Tel. 0202/46 21 50 u. 021 91/81 053
Fax 0202/46708 71 • http://www.baumdienst-kopf.de

Über
25 

Jahre

Remscheider Straße 231c  ·  42855 Remscheid
Telefon: 0 21 91 / 2 74 62  ·  www.abdichtung-nebeling.de

Kellerabdichtungen  ·  Elastische Fugensanierung

• Kellerabdichtung und Rissverpressung
• Elastische Fugen im Hoch- und Tiefbau
• Fugen nach Kiwa/DIBT-Norm
• Structual-Glazing-Fugen
• Brandschutzfugen

•  Schwimmbadabdichtungen
•  Fugenbandverlegung
•  PCB- und Asbestsanierung
•  Beschichtungen und
 Hydrophobierung
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Adressen, Coupons und mehr: www.cronenberger-branchen.de

Friedrich-Bayer-Realschule

Morgen Tag der offenen Tür
Besonders an Viertklässler richtet
sich der Friedrich-Bayer-Realschul-
Tag. In der Zeit von 11 bis 14 Uhr
kann die Schule im Schulzentrum
Süd am Jung-Stilling-Weg 45 mit
zahlreichen Aktionen und Informa-
tionen rund um Unterricht und Be-
treuung kennengelernt werden.

Zentrum Emmaus

„CronenBerg“: Barock vs. Jazz
Catherina Lichtenberg (Mandoline)
und Mike Marshall (Mandocello) sind
am morgigen Samstag ab 19.30 Uhr
die Protagonisten bei der letzten
„Musik auf dem CronenBerg“ in die-
sem Jahr. Der Eintritt zum Konzert
unter dem Titel „Barock vs. Jazz“
im Zentrum Emmaus an der Haupt-
straße 39 ist frei, Spenden erbeten.

Kath. Gemeinde Hl. Ewalde

Für Fahrdienst anmelden
Wer beim adventlichen Kaffeetrin-
ken der kfd am 3. Dezember ab 15
Uhr in der Katholischen Gemeinde
Hl. Ewalde teilnehmen möchte und
einen Fahrdienst benötigt, der kann
diesen im Pfarrbüro unter der Tele-
fonnummer 47 47 11 bestellen.

Posaunenchor Cronenberg

Konzert-Karten sind da
Mit einer „Advents-Fantasie“ wartet
das sinfonische Blasorchester Posau-
nenchor Cronenberg bei seinem
Weihnachtskonzert am 9. Dezem-
ber ab 16 Uhr in der Reformierten
Kirche an der Solinger Straße auf.
Karten sind im Vorverkauf zum Preis
von 13 Euro bei der CW in der Kem-
mannstraße 6 erhältlich. An der Ta-
geskasse kosten sie dann 15 Euro.

NaturFreunde Cronenberg

Sonntag: Preisskat am Greuel
Um viele wertvolle Gewinne wird an
diesem Sonntag, 25. November, bei
einem Preisskat der NaturFreunde
Cronenberg gespielt. Ab 10 Uhr
wird dann im NaturFreunde-Haus
am Greuel 27 „gezockt“. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.

Erich-Fried-Gesamtschule

Offene Tür an der Blutfinke
Unter dem Motto „Schauen, erle-
ben, mitmachen“ lädt am morgi-
gen Samstag von 10 bis 13.30 Uhr
die Erich-Fried-Gesamtschule (EFG)
in Ronsdorf zum Tag der offenen
Tür. Hier können Schulprojekte, die
möglichen Abschlüsse und der Ganz-
tagesbetrieb kennengelernt werden.

Matthias Neumann

Foto-Schau am 1. Dezember
Foto-Künstler Matthias Neumann
zeigt am 1. Dezember seine Aus-
stellung „Alles Natur oder was“ mit
Bilder verschiedener Serien und neu-
en Arbeiten im Atelier „resoNora“.
Die Schau am Nöllenhammer Weg
10-16 ist von 12-18 Uhr geöffnet.

GartenGlück Linde

Adventsschau am Sonntag
Wie schon am vergangenen Sonn-
tag lädt das „GartenGlück Linde“ in
Ronsdorf auch am Totensonntag zu
seiner Adventsschau ein. Von 11 bis
16 Uhr kann man an der Linde 73
viele Gestecke und Winterblumen
entdecken, seit dieser Woche sind
auch Weihnachtsbäume erhältlich.

Skate-Schule NRW

Lagerverkauf in Berghausen
Einen Lagerverkauf mit Inlineska-
tes, Longboards und Scootern bie-
tet die Skate-Schule NRW freitags
von 12 bis 18.30 Uhr und samstags
in der Zeit von 10 bis 14 Uhr an der
Oberheidter Straße 28.

Altenzentrum Cronenberg

Demenz-Kurs für Angehörige
Das Altenzentrum Cronenberg bie-
tet vom 29.11. bis 1.12. einen neu-
en „Leben mit Demenz“-Kurs für
pflegende Angehörige und Interes-
sierte in der Tagespflege „Dorper
Schlösschen“ am Eich 3 an. Infos &
Anmeldungen unter der Telefon-
nummer (01 59) 04 08 77 91.

Autohaus Stratmann

Auto-Check für den Winter
Sein Auto winterfest machen lassen
kann man im Autohaus Stratmann,
Unterkirchen 17-19. Weitere Infos
gibt es unter Telefon 47 51 18.

WAS WANN WO
„em Dorpe“Küllenhahn. Vor vier Jahren über-

nahm Thomas Schäfke, unterstützt
von seinen Eltern Ulli und Ingo
Schäfke, das „Küllenhahner Läd-
chen“. Ihre Bilanz kann sich sehen
lassen: Mit viel Arbeit sowie Herz-
lichkeit und Engagement, aber we-
nig Urlaub, machten Thomas
Schäfke & Co. das Geschäft für
Lotto, Zeitschriften, Tabakwaren,
Schreibwaren & Co. wieder zu ei-
ner Institution auf Küllenhahn. 

Nicht zuletzt weil in dieser Zeit
ein persönliches, mitunter sogar
freundschaftliches Verhältnis zu
vielen Kunden entstand, sorgt die-
se Nachricht nun für großes Be-
dauern im Ortsteil: Am 30. No-
vember gibt Thomas Schäfke den
Staffelstab an seinen Nachfolger
Mathias Wippler weiter. Wenn
Thomas Schäfke und seine Eltern
ab 15 Uhr zum „Ausstand“ laden,
kann dennoch fröhlich angestoßen
werden. Schließlich ist es ein schö-
ner Grund, weshalb Thomas Schäf-
ke seine Zelte auf Küllenhahn ab-
bricht: Der Liebe wegen zieht er
vom Dörper Norden in den skandi-
navischen Norden – Thomas
Schäfke geht zu seiner Freundin in
die finnische Hauptstadt Helsinki. 

„Es war klasse“, bedanken sich
die Schäfkes bei allen Kunden für
die Treue, vor allem auch während
der Baustellen-Sperrung des Dürr-
wegs: „Das war etwas ganz ande-

res als ein geschäftlicher Umgang
hier – wir haben so viele Freund-
schaften geschlossen“, beschreibt
Thomas Schäfke sein weinendes
Auge, mit dem er den Küllenhahn
verlässt: „Sonst hätten wir hier
auch niemals so viele Stunden
,kloppen’ können…“ Mit einem la-
chenden Auge kann der 35-jährige
„Bald-Finne“ aber auch in den ho-
hen Norden gehen, weil er mit Ma-
thias Wippler einen Nachfolger ge-
funden hat, der verspricht: „Es
wird alles so bleiben wie es ist –
warum sollte man auch etwas ver-
ändern, was gut läuft…?“ 

Wenn der 27-jährige Lenneper,
der übrigens als gelernter Einzel-
handelskaufmann vom Fach ist, am

3. Dezember erstmals um 6 Uhr die
„Lädchen“-Türen aufschließt, wer-
den die Kunden aber wohl zu-
nächst auf den Lotto- und DHL-
Service verzichten müssen – auf-
grund des Inhaberwechsels können
Tippscheine und Päckchen wahr-
scheinlich erst ab Anfang Januar
wieder an der Küllenhahner Straße
214 abgegeben werden. Auf Kül-
lenhahn gefällt es Mathias Wippler
übrigens schon recht gut – „nied-
lich hier, ähnlich wie in Lennep“,
findet der neue Lädchen-Inhaber
den Ortsteil. Auch im Bürgerverein
hat er sich bereits angemeldet, na-
türlich! Sieht also alles nach einem
nahtlosen Übergang aus, zumal die
Schäfkes ihren Nachfolger an den
Start-Tagen unterstützen wollen…

„Stabwechsel“ im Küllenhahner Lädchen

Foto: (mko).

Alle, die der Familie Schäfke
„Tschüss“ sagen möchten, sind am
30. November ab 15 Uhr im Küllen-
hahner Lädchen an der Küllenhah-
ner Straße 214 zum einem Ab-
schiedsumtrunk willkommen.

Abschied

Kohlfurth. Nicht nur der
Fachkräftemangel ist für die
Wirtschaft ein Thema. Auch
qualifizierten Nachwuchs zu
gewinnen, ist für Handel,
Handwerk und Industrie zu-
nehmend eine Herausforde-
rung – eine Lehre ist für immer
mehr Schulabgänger keine Op-
tion.

Dass eine Lehre aber längst
nicht mehr gleichbedeutend ist
mit Schweiß, schmutzigen
Händen und geringem Ein-
kommen, das weiß Dr. Andreas
Groß nur zu gut. Als Co-Chef
der Kohlfurther Maschinenfa-
brik Berger, die weltweit gefragter
Spezialist für Maschinenbau ist,
bietet Groß Schulabgängern attrak-
tive Ausbildungs- und Karriere-
chancen bis hin zum dualen Stu-
dium. Grund genug für den Berger-
Chef, der auch Mitglied des Indu-
strie-Ausschusses der IHK im Ber-
gischen Städtedreieck ist, einen In-
dustrie-Tag an Schulen im Städte-
dreieck anzuregen.

Bei Klaus Appelt, Geschäftsfüh-
rer Innovation und Umwelt der
Bergischen IHK, und der Frie-
drich-Bayer-Realschule (FBR)
rannte Groß mit seiner Idee offene
Türen ein. Das Ergebnis: Am Don-
nerstag vergangener Woche fand in
Zusammenbeit mit der IHK der er-
ste Industrie-Realschultag statt.

Neben der FBR nahmen zwei wei-
tere Realschulen aus Solingen und
Remscheid daran teil, rund 120
Schüler der Jahrgangsstufen 9/10
trafen sich in der Bayer-Realschu-
le, um von hier aus zu sechs Fir-
men, darunter Knipex und Berger,
im Städtedreieck aufzubrechen.

Gegen 10 Uhr erreichte der erste
Schüler-Bus den Berger-Stammsitz
in der Kohlfurth. Nach einer Be-
grüßung durch Berger-Chef Groß
und IHK-Geschäftsführer Appelt
übernahmen die Auszubildenden
der Kohlfurther Maschinenfabrik
die Regie: Sie selbst führten die
Schüler durch die Firmenhallen
und informierten sie zu den jewei-
ligen Ausbildungsberufen – aus er-
ster Hand und auf Augenhöhe

konnten die Schüler also ihre
Wunschberufe kennenlernen.

„Das ist eine tolle Idee“, lobte
Klaus Appelt die Initiative des Ber-
ger-Chefs Groß und die Organisa-
tion von FBR-Lehrer Markus Pas-
ter: Der Industrie-Realschul-Tag
sei eine tolle Gelegenheit, den
Schülern zu zeigen, dass Industrie-
berufe längst nicht mehr schmut-
zig, sondern vielmehr High-Tech-
Berufe seien. Andreas Groß stimm-
te nicht nur zu („Wir bieten attrak-
tive Stellen“), sondern lobte auch
die Berger-Azubis: Die hätten sich
zur Vorbereitung sogar am Wo-
chenende getroffen, diese Motiva-
tion sei auch für die Firma ein Ge-
winn – Groß: „Mehr Werbung
kann man nicht machen…“

FBR Den ersten Schüler-Industrie-Tag im
Städtedreieck organisiert

Foto: (mko).

Lichter-Reise im Zauberwald
Burgholz. In die Zauberwelt des Waldes entführt eine Lichter-Reise des
Waldpädagogischen Zentrums (WPZ) Burgholz am Freitag, 30. Novem-
ber. Nur durch Kerzenlicht geleitet können unter der Leitung von An-
drea Hirsch die Geheimnisse des Winterwaldes entdeckt werden. Los
geht es um 17 Uhr,  die Teilnahme kostet 9 Euro für Erwachsene und 7
Euro für Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren. Anmeldungen unter der
Telefonnummer (0 22 61) 70 10-3 21.
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Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal

✆ (0202) 403592

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstraße 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

NEU Remscheid
Hastener Straße 22

Tel. 0 21 91/84 05 68

Jetzt alles neu am Hasten!
Remscheid - Hastener Straße 22

große Auswahl auf knapp 800 qm - neben Netto

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.,     9.00 - 20.00 Uhr 

Ihr Fressnapf-Team

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

Baustoffe
l Ytong-Gasbeton
l PVC-Rohre

l Bedachungsmaterial
l Ceresit-Kunststoffe

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal 
Tel. 02 02/46 22 32 • Fax 0202/4 67 08 58

Internet: www.baustoffeurspruch.wg.am •  e-mail: KUrsp10140@aol.com

Urspruch Baustoffe
schnell, pünktlich und sofort lieferbereit.

Handwerker, Kulinaria, Handel & Gewerbe, Institutionen, Vereine - alles auf einen Klick!

Freitag, 23.11.2018, 20.00 Uhr

VfB 03 Hilden – CSC
Fußball, Freundschaftsspiel, Herren
Sportanlage, Hoffeldstraße 106, Hilden

Samstag, 24.11.2018, 18.00 Uhr

RSC (D) – SC Moskitos Wuppertal
Rollhockey, 1. Bundesliga, Damen
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Samstag, 24.11.2018, 18.00 Uhr

CTG (D) – SSG / HSV Wuppertal III
Handball, Bezirksliga, Frauen
Sportzentrum Süd, Küllenhahner Straße 130

Samstag, 24.11.2018, 18.00 Uhr

CTG (H) III – MTV 61 Elberfeld II
Handball, Kreisliga, Herren
Sporthalle, Max-Planck-Straße 10, Wuppertal

SPORT-TERMINE
Cronenberger Sport

Günter Pickard CSC-Ur-
gestein wurde runde „80“

Eine Urgestein des Cronen-
berger SC (CSC) feierte am
14. November runden Ge-
burtstag: Im CSC-Vereinslo-
kal „Kaiser-Treff“ stieß
Günter „Picco“ Pickard mit
Freunden und sportlichen
Weggefährten auf seinen
80. Geburtstag an. Pickard,
der den Grün-Weißen bereits seit über sieben Jahrzehnten ange-
hört, zählte 1955 zu der A-Jugend-Mannschaft, die den Bezirks-
meister-Titel nach Cronenberg holte. Im Anschluss wurde Pickard
Stammspieler der ersten Mannschaft des CSC, die in der Saison
1957/58 in der Verbandsliga spielte und damit zu den damals 16
besten Teams des Fußballverbandes Niederrhein zählte. Gesund-
heitliche Gründe zwangen Pickard schließlich bereits mit 28 Jah-
ren, die Fußballschuhe an den Nagel zu hängen, als Funktionär,
so auch als Geschäftsführer, blieb „Picco“ jedoch seinen Grün-
Weißen mit verschiedensten Engagments treu – bis heute…

Hallen-Stadtmeisterschaft
Sudberg muss in Qualifikation

Südstadt. Bevor am 5. Januar 2019 in der Uni-Halle wieder die Wup-
pertaler Hallenfußball-Stadtmeisterschaft ausgespielt wird, steigt erst-
mals noch vor Weihnachten bereits das Qualifikationsturnier. Am 22.
Dezember muss dabei auch der SSV 07 Sudberg ran: Die Schwarz-
Blauen werden es in der Bayer-Sporthalle in der Rutenbeck in der Qua-
li-Gruppe 1 mit den Wichlinghauser Kickers, dem TSV Union Wupper-
tal und dem FC 1919 Wuppertal zu tun bekommen.

Der Cronenberger SC und der SSV Germania 1900 haben sich bereits
für die Endrunde qualifiziert. Der Titelverteidiger CSC spielt in der
Vorrunde gegen den SC Sonnborn, den SV Bayer und den Sieger der
Quali-Gruppe 3. Der SSV Germania bekommt es hingegen mit dem
TSV Beyenburg,  TSV 05 Ronsdorf sowie dem Qualifikanten aus der
Gruppe 4 zu tun. Im Falle eines Weiterkommens könnten die Sudberger
am 5. Januar dann auf den FSV Vohwinkel, TuS Grün-Weiß und den SV
Jägerhaus-Linde treffen.

SSV 07 Sudberg „Dreier“
durch zwei Naulin-Treffer
Sudberg/Südstadt. Eine Überra-
schung gab es für die Fußball-Fans
am vergangenen Sonntagnachmit-
tag in der Heinz-Schaffertz-Arena
zu bestaunen: Der SSV 07 Sud-
berg landete nach zuletzt vier Nie-
derlagen in Folge gegen den bishe-
rigen Tabellenfünften TSV Einig-
keit Dornap-Düssel endlich mal
wieder einen „Dreier“. 

Früh konnten die Hausherren
durch Kevin Naulin in Führung
gehen, bereits in der 9. Spielminu-
te erzielte er die Führung für die
Schwarz-Blauen. Naulin und sein
Team kamen dann auch hellwach
wieder aus der Kabine, denn kurz
nach Wiederanpfiff besorgte der
SSV-Torjäger mit seinem 14. Sai-
sontreffer den 2:0-Endstand. 

Die Sudberger nahmen durch
den Erfolg wieder Tuchfühlung
auf die Relegationsplätze auf, lie-
gen aber weiterhin auf dem ersten

Abstiegsplatz 16. Da am Toten-
sonntag allgemein spielfrei ist,
muss der SSV erst am 2. Dezem-
ber zu den Sportfreunden Dönberg
reisen. Diese rutschten am letzten
Wochenende auf Platz 12 ab.

Germania siegt in Ronsdorf
Weiterhin mit sieben Punkten Vor-
sprung an der Tabellenspitze steht
der SSV Germania 1900. Die Süd-
städter gewannen am Sonntag mit
0:2 bei der Zweitvertretung des
TSV 05 Ronsdorf. Die Entschei-
dung fiel dabei spät: Kevin Fischer
traf erst in der 70. Spielminute zur
Führung, die Mario Filaj in der
ersten Minute der Nachspielzeit
auf den Endstand erhöhen konnte.

Am 2. Dezember empfängt Spit-
zenreiter SSV Germania 1900 nun
den SC Viktoria Rott auf dem
Freudenberg, der aktuell die „rote
Laterne“ innehat.

Erstmals „intern“ Südhöhen-
Turnier am 29./30.12. ausgelost

Weil die Teilnehmer-
Klubs an einer öffentli-
chen Veranstaltung an-
scheinend keinerlei In-

teresse mehr hatten, loste der Vor-
stand des SSV 07 Sudberg die
Vorrundengruppen des diesjähri-
gen Südhöhenturniers nun „intern“
aus. Die nunmehr 30. Auflage fin-
det wie immer zwischen den Jah-
ren in der Alfred-Henckels-Halle
an der Ringstraße statt.

In der Gruppe 1 wird am 29.
und 30. Dezember der Gastgeber

SSV Sudberg auf den TSV Beyen-
burg, den SC Sonnborn, Hellas
Wuppertal, den ASV und Grün-
Weiß Wuppertal treffen. In der
Gruppe 2 spielt der Cronenberger
SC gegen Einigkeit Dornap-Düs-
sel, den SV Jägerhaus-Linde, den
TSV 05 Ronsdorf, TSV Union und
den SV Bayer Wuppertal. 

Die Gruppenspiele beginnen an
beiden Tagen um 15 Uhr, die Zwi-
schenrunde startet am zweiten
Turniertag gegen 18.40 Uhr. Das
Finale findet gegen 21 Uhr statt.

Bei der Deutschen Meisterschaft
in Münster gewann die 131-fa-
che Nationalspielerin Silke Weus-
termann vom Cronenberger BC
zum zwölften Mal die Einzel-
konkurrenz. Nach einer Vorrun-
de ohne Satzverlust setzte sie
sich im Halbfinale sehr klar ge-
gen Birgit Woermann von der
TG Münster in 2:0 Sätzen durch.
Im packenden Finale ging es
dann gegen die Nationalspiele-
rin Franziska Oberlies von Flying
Feet Haspe in den entscheiden-
den dritten Satz. Nachdem der
erste Satz, zumindest nach dem
Punkteergebnis, mit 21:14 klar
an Weustermann ging, unterlag
sie im zweiten Satz knapp mit 20:22 Punkten. Der dritte und entscheidende Satz war nicht minder
spannend: Hier lag die Spielerin des Cronenberger BC bereits mit 7:11 im Hintertreffen, ehe ihre
Schmetterbälle wieder besser stachen und sie das Spiel mit 21:16 für sich entscheiden konnte. Bei
den Damen rundete Laura Kranemann bei ihrer ersten DM mit Platz sieben das starke Ergebnis ab.
Bei den Herren schaffte es Noah Wilke ins Finale. Nach gewonnenem ersten Satz kam er nach einer
Schwächephase im zweiten Satz gegen Philipp Kühne aus Hagen nicht mehr voll ins Spiel und ver-
lor in drei Sätzen. Das erfolgreiche Abschneiden bei den Herren komplettierten Christian Weuster-
mann mit Platz vier und Marius Koch mit Rang sechs. Für die dritte Medaille des Cronenberger BC
sorgten am Tag zuvor Noah Wilke und Christian Weustermann im Doppel: Das Spiel um Platz drei
gewannen sie mit 21:17 und 21:17 gegen die Brüder Torben und Daniel Nass von Flying Feet Haspe.
Somit können die Dörper Federfussballer auf ihre bislang erfolgreichste Saison zurückblicken. Am
morgigen Samstag, 24. November, richtet der Cronenberger BC von 10 bis 16 Uhr im Sportzentrum
Süd auf Küllenhahn die deutsche Jugendmeisterschaft und die Deutsche Seniorenmeisterschaft im
Federfussball aus. Zuschauer
sind natürlich zu den Titelkämp-
fen an der Küllenhahner Straße
herzlich willkommen.

Federfußball-Meisterschaft CBC-Asse 
holen Gold, Silber & Bronze

Foto: privat

Rollhockey U15-
Länderpokal mit

RSC-Trio
Nach der historisch er-
folgreichen Saison der
RSC-Jugendabteilung
mit dem Gewinn aller

acht deutschen Meister-Titel (die
CW berichtete) waren RSC-Nach-
wuchsspieler auch entscheidend
am Gewinn des U15-Länderpokals
des DRIV durch die NRW-Aus-
wahl beteiligt.

Mit Sandro Caramano, Daniel
Kraschinski und Noah Friese lie-
fen drei U15-Spieler des RSC Cro-
nenberg beim Rollhockey-Tag in
Krefeld auf. Die NRW-U15
schaffte dabei einen 3:1-Sieg über
die U15-Mädchen-Nationalmann-
schaft, für die mit Torhüterin Julia
Pfaffendorf und den Feldspielerin-
nen Leonie Lütters, Lena Janßen
und Caroline Reichelt  gleich vier
RSC-Youngster nominiert waren. 

In der von Kapitän Sandro Ca-
ramano angeführten NRW-Aus-
wahl besorgte zudem RSC-Ge-
wächs Noah Friese im letzten
Spiel den Siegtreffer zum 3:2-Er-
folg über Sachsen.

CSC Neues Outfit für die G2

Über eine neue Ausstattung durfte sich die G2-Jugend des Cro-
nenberger SC (CSC) freuen: Während die Velberter Firma EMKA
den CSC-Youngstern einen neongrünen Trikotsatz spendierte,
sponserte Mark Blum vom Meisterbetrieb M. Blum Wohnraumge-
staltung und Bad-Design am Uellendahl (Foto re. mi.) einen Satz
schwarzer Trainingsanzüge für die jungen Grün-Weißen. CSC-
Trainer Ingo Lindemann, seine Mannschaft und die Eltern be-
dankten sich mit einem Imbiss bei den großzügigen Sponsoren. 

Foto: (oka).

Von der Gerstau
bis zum Greuel

Cronenberg. Auf frisch markier-
ten Wegen durch das Reinbach-
und das Kaltenbachtal wandert an
diesem Sonntag der Sauerländische
Gebirgsverein (SGV). Treffpunkt
für die sechs Kilometer lange Tour
unter der Leitung von Heide Hoch-
schild ist um 12.46 Uhr an der
Bushaltestelle „Gerstau“ an der Has-
 tener Straße. Mehrmals müssen
bei der Wanderung Bäche über-
quert werden, entsprechendes
Schuhwerk ist also empfohlen. Fi-
nale ist eventuell mit einer Einkehr
ins Dörper NaturFreunde-Haus.

Fotos: (oka).
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Das 
Montags-Angebot 
aus der Metzgerei

 Birkel‘s No.1 
oder 3 Glocken 

Genuss Pur Nudeln
diverse Sorten 

500 g Beutel
(1 kg 1.76)

bis 45 % gespart

Angebote gültig vom 26.11. - 1.12.2018

2.50

Ananas
aus Costa Rica

Anadou
super lecker und
süß, wenig Säure

Stück

1.11

Brokkoli
aus Spanien

besonders
vitaminreich

Klasse I
500 g Packung

(1 kg 2.22)

-.99

Edelzwiebelmettwurst,
Gewürzmettwurst oder 

Paprikamettwurst 
lecker gewürzt

100 g
29 % gespart

1.49

Der Neuburger 
österreichische 

Aufschnitt-Spezialität 
aus 2/

3
 Rind- und 

1/
3
 Schweinefl eisch

100 g 

 Frosta 
internationale 

Pfannengerichte 
diverse Sorten

 tiefgefroren
500 g Beutel, (1 kg 4.98)

29 % gespart

2.49

1.49

 Chaumes 
oder St. Albray 

französischer 
Weichkäse

55 % / 50 % Fett i. Tr.
am Stück, 100 g

25 % gespart

-.99

 Teekanne
Kräuter- oder 

Früchtetees
diverse Sorten

20er Packung
(Stück -.05)

45 % gespart

-.39

Müller 
Milchreis

diverse Sorten
200 g Becher 

(100 g -.20)

43 % gespart

1.99

 Wagner Big Pizza 
oder Die Backfrische

 diverse Sorten
und Gewichte
tiefgefroren

je Packung
 bis 33 % gespart

-.69

 Beinscheibe 
vom Jungbullen

 für eine kräft ige 
Suppe
100 g 

-.89

 Frische 
Bratwurstschnecke 

im zarten Saitling, 
lecker gewürzt

100 g 
26 % 

gespart

1.99

 Kölln Müsli 
sortiert, z. B. 

Schoko 
600 g Packung 

(1 kg 3.32)

33 % gespart 

-.99

 Hochland Almette 
Frischkäse 

diverse Sorten
125 / 150 g Becher

(100 g -.79 / -.66)

29 % gespart

1.29

 Thomy 
Reines 

Sonnenblumenöl 
750 ml Flasche

(1 l 1.72)

35 % gespart 

3.49

 Nescafé
Dolce Gusto

sortiert, z. B.
Caff é Lungo 

16er Packung
(Stück -.22)

27 % gespart

-.88

 Nimm 2
Lachgummi

diverse Sorten
und Gewichte

je Beutel
26 % gespart

1.-

 Feodora 
Schokolade 

sortiert, z. B. 
hochfeine

Vollmilch
 100 g Tafel 

33 % gespart

2.89

 Lenor Waschmittel 
fl üssig, Pulver

oder Pods
16 WL / 17 WL 

Packung / Flasche
(WL -.17)

28 % gespart

-.99

 Fa Dusche 
oder Deo-Spray 

diverse Sorten
250 ml Flasche /

150 ml Dose 
(100 ml -.40 / -.66)

34 % gespart

1.49

Leerdammer 
Caractère, Tomate-

Basilikum oder
Pfeff er-Chili

holl. Schnittkäse
48 % Fett i. Tr. 

 am Stück, 100 g

 Frische 
Putensteaks

aus der Putenbrust 
geschnitten, natur oder 

lecker mariniert
100 g

34 % gespart  

 Valensina 
Säft e 

sortiert, z. B.
Frühstücks-Orange

1 l PET-Flasche
(pfandfrei)

41 % gespart 

 Melitta Auslese
diverse Sorten
500 g Packung

(1 kg 6.58)

42 % 
gespart 

duplo, hanuta oder 
Kinder-Riegel 

10er (Stück -.14),

-Country 9er 
(Stück -.15) 

oder -bueno
6er Packung 

(Stück -.23) 

bis 42 % 
gespart-.69

-.99

1.39 -.88

3.29
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2.29

 Blanchet 
Weine

 sortiert, z. B. 
Blanc de Blancs 

0.75 l Flasche
(1 l 3.05)

3.99

 Gallo Weine 
aus Kalifornien 
diverse Sorten 

0.75 l Flasche 
(1 l 5.32)

-.59

City Hugo 
und weitere

Sorten
0.2 l Dose

(100 ml -.30 / pfandfrei)

40 % gespart 

16.99

 Beefeater 
London Dry Gin 

47 % vol.
0.7 l Flasche 

(1 l 24.27)

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 
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Bitburger Bier
diverse Sorten

Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

26 % gespart

5.99

 Gerolsteiner 
Sprudel oder 

Medium 
Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen 

(1 l -.50 / 3.30 Pfd.)

8.99

 Coca-Cola 
koff einhaltige Limonade 

und weitere Sorten
Kasten 12 x 1 l
PET-Flaschen

 (1 l -.75 / 3.30 Pfd.)

28 % gespart

12.99

 Bayreuther Hell 
Kasten 20 x 0.5 l 

Flaschen
(1 l 1.30 / 3.10 Pfd.) 
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